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Alle Wege führen nach Rom ― Romwallfahrt 2023

Am Sonntag, 29. Oktober ging es für 26 Ministrantinnen und Ministranten der Seelsorgeeinheit Baienfurt-Baindt 
auf eine lange Reise. Nachdem wir in Baienfurt mit dem Bus gegen 20 Uhr abgeholt wurden, legten wir einen Zwi-
schenstopp in Weingarten ein. In der Basilika feierten wir einen Aussegnungsgottesdienst mit allen anderen Minis 
des Dekanats Allgäu - Oberschwaben. Danach erhielten wir noch ein Pilgerpaket und machten uns direkt auf die 
lange Busreise. 

Informationsreihe zu Windenergie
Thema 2: Rolle und Sichtweise 
der Landesregierung

Jetzt im Innenteil lesen.
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Am nächsten Tag gegen 11:30 Uhr waren wir endlich angekommen und konnten unsere Unterkunft beziehen. Nach 
einer kurzen Mittagspause ging es für uns auch direkt los mit einem kleinen Stadtspaziergang. Wir schauten uns 
einige der bekanntesten Sehenswürdigkeiten an, wie beispielswiese den Trevi Brunnen, die „Schreibmaschine“ und 
das Pantheon. Im ältesten Stadtviertel Roms haben wir uns dann eine Gaststätte für unser Abendessen gesucht. 
Müde, aber erstaunt von den ersten Eindrücken der Stadt Rom, fielen wir in unsere Betten.

Am Dienstag begann unser Tag bereits um 7:30 Uhr mit einem typisch italienischen Frühstück in der Unterkunft. 
Wir machten uns dann direkt mit dem Bus auf zur Engelsburg. Diese wurde ursprünglich als Mausoleum gebaut 
und später zur Burg umgebaut. Inzwischen ist hier ein Museum zu finden. Nach einem kleinen Mittagessen fuhren 
wir mit dem Bus zu den Katakomben. Der unterirdische, vierstöckige, christliche Friedhof war Grabstätte für über 
500 Tausend Menschen. Hier hatten wir eine spannende Führung. Danach ging es für uns wieder in Richtung des 
Vatikans. Wir mussten uns anstellen für die Sicherheitskontrollen, die hier vergleichbar mit einem Flughafen sind. 
Es stand uns ein besonderes Event bevor: eine Lichterprozession in den vatikanischen Gärten. Hierfür trafen wir 
uns mit allen anderen 600 Minis des Dekanats. Alle bekamen eine Kerze in die Hand. Mit Gesang und Musik mach-
ten wir uns auf und liefen durch den Vatikan, in den man nur mit Einladung kam, bis zu einem größeren Platz. Wir 
beteten und sangen gemeinsam. Es war sehr eindrucksvoll und besinnlich.

Am Mittwoch, an Allerheiligen, haben wir uns nach einem schnellen Frühstück direkt zum Petersdom aufgemacht. 
Wir hatten Glück und es war noch nichts los, sodass wir nicht anstehen mussten. Im Petersdom schauten wir uns 
auch die Gruft an, die sich im Keller befindet. Hier sind viele Päpste begraben, auch Papst Benedikt. Während wir 
dort waren, wurde sogar eine Messe abgehalten. Zu einem Besuch des Petersdoms gehört natürlich auch die Kup-
pel. Einen Teil der Treppen konnten wir dank des Aufzugs überspringen. Die restlichen 300 Stufen sind wir tapfer 
nach oben gelaufen. Der Ausblick war gigantisch! Wieder zurück am Boden warteten wir auf dem Petersplatz auf 
das Angelus-Gebet. Pünktlich um 12 Uhr öffnete sich ein Fenster und der Papst hielt eine kurze Predigt. Diese konn-
ten wir direkt auf Deutsch über unsere Handys verfolgen. Nach 9 Minuten beendete er die Predigt mit einem Segen 
und wurde von allen Pilgern und Minis bejubelt. Nach einem Mittagessen ging es für uns weiter zu einer weiteren 
berühmten Sehenswürdigkeit: Dem Kolosseum. Dank unserer reservierten Tickets kamen wir relativ zügig hinein. Es 
gab viel zu sehen und lernen. Wir fanden beispielsweise heraus, dass es möglich war, das Kolosseum komplett mit 
Wasser zu fluten, damit dort auch Schiffskämpfe ausgetragen werden konnten. Wir fuhren zurück zur Unterkunft 
für eine kleine Pause. Abends ging es zum Piazza Navona. Hier gibt es viele kleine Restaurants, ausgezeichnete 
Pizzerien und sehr leckeres, empfehlenswertes Tiramisu. 

Auch am Donnerstag machten wir uns früh morgens nach unserem Frühstück auf den Weg. Unser heutiges Ziel 
war das vatikanische Museum. Nach den Sicherheitskontrollen hatten wir genügend Zeit die Gemälde und Statuen 
aus früheren Zeiten zu bewundern. Im Vatikanischen Museum ist auch die sixtinische Kapelle, in der das berühmte 
Gemälde von Michelangelo an der Decke zu finden ist. Danach sind wir zur Spanischen Treppe gefahren, ein wei-
teres Highlight. Wir konnten hier die Stadt erkunden und auch ein bisschen shoppen. Abends sind wir wieder zum 
Piazza Navona gefahren und genossen unseren schon letzten gemeinsamen Abend.

Am Freitag konnten wir ein bisschen länger schlafen. Um 9 Uhr gingen wir los zu unserem Reisebus und haben 
unser Gepäck verladen, damit wir unseren letzten Tag in Rom noch genießen konnten. Wir sind dann direkt mit 
einem Linienbus in die Stadt gefahren zum Forum Romanum, was ebenfalls sehr beeindruckend war. Danach hat-
ten wir wieder die Möglichkeit Rom auf eigene Faust zu erkunden. Mittags gab es noch für alle ein Eis, bevor wir 
uns noch zwei Kirchen anschauten. Dann ging es mit Bus und Bahn zu „Sankt Paul vor den Mauern“. Für uns, und 
alle anderen Minis, wurde ein Abschlussgottesdienst organisiert. Die Messe hielt Kardinal Kaspar, der selbst einmal 
als Ministrant des Dekanats Oberschwaben-Allgäu in seine Karriere startete. Eine tolle Predigt rundete unseren 
Gottesdienst ab. Danach gab es für alle noch eine Stärkung in Form von italienischer Pasta und zum Nachtisch ein 
Tiramisu. Und da neigte sich unsere Reise auch schon dem Ende zu und unsere Busse sammelten uns wieder ein. 
Am Samstagmorgen um 12 Uhr waren wir wieder im schönen Oberschwaben. Es waren tolle Tage in Rom und wir 
waren eine super Truppe!

Wir sagen DANKE…

… an die Firma Kirchner Konstruktion, die uns die tollen Rom-Shirts gespendet hat.

… an die Seelsorgeeinheit Baienfurt Baindt für die finanzielle Unterstützung.

… an alle Kuchenbäckerinnen und Bäcker und natürlich auch an alle Käuferinnen und Käufer.

…  an unsere Begleitpersonen, die dieses tolle Programm für uns auf die Beine gestellt haben und uns das wun-
derschöne Rom gezeigt haben: Marco Rothärmel, Stefanie Schad, Jonas Pfister und Alina Steinacher. Danke für 
eure Organisation und die witzigen Stunden zusammen. #verbot #großesplus #umkreisradius #wasbischjetztso 
#kaschauitschlofa

Rom, wir kommen wieder, es war wunderschön! Ciao. 
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Die Flächen im Altdorfer Wald gehören dem Land 
Baden-Württemberg. Die baden-württembergische 
Umweltministerin Thekla Walker war am 11. Okto-
ber 2023 beim dritten Treffen der Dialoggruppe zu 
Gast. Dieser Besuch war ein ausdrücklicher Wunsch 
der sieben Gemeinden. Die Ministerin erläuterte die 
Sichtweise der Landesregierung und beantwortete 
Fragen. Zu Beginn der Sitzung konnten sich die Ini-
tiativen vorstellen und ihre Anliegen an die Landes-
regierung formulieren.

Welche Rolle spielt die Landesregie-
rung beim geplanten Windpark? 
Es ist der politische Wille der amtierenden Landesregie-
rung die Energiewende umzusetzen und somit auch den 
Ausbau von Windenergieanlagen voranzutreiben. Des-
halb startete 2021 unter anderem die sogenannte „Ver-
marktungsoffensive“, die landeseigene Flächen für die 
Nutzung von Windenergie bereitstellte. Teil dieser landes-
weiten Ausschreibungen von ForstBW war auch der Alt-
dorfer Wald. Die Fläche ist aus Sicht der Landesregierung 
für die Windenergienutzung geeignet: Es handelt sich um 
eine zusammenhängende Fläche mit ausreichend Wind 
und Abstand zur Wohnbebauung. 

Es ist der Landesregierung gleichzeitig ein Anliegen, dass 
wichtige Fragestellungen rund um das Projekt erörtert und 
lokale Anspruchsgruppen eingebunden werden. Mit dem 
Energiedialog unterstützt die Landesregierung aktiv eine 
sachliche Debatte vor Ort, um eines der wichtigen Zu-
kunftsthemen voranzutreiben.  

Ministerin Thekla Walker legte dar: Die Landesregierung 
hat weder direkten Einfl uss auf die Auswahl der Projekt-
entwickler, noch auf die Ausweisung der Flächen im Re-
gionalplan, noch auf die Genehmigung des Windparks. 
Dies sind unterschiedliche Verfahren, die nach festen 
beziehungsweise gesetzlichen Kriterien geprüft und von 
unterschiedlichen Behörden geführt werden. 

Wie passen Naturschutz und Wind-
park zusammen?
Die Ministerin machte deutlich, dass es aus Sicht der 
Landesregierung Natur- und Klimaschutz nur mit einer 
erfolgreichen Energiewende geben könne. Der Ausbau 

von erneuerbaren Energien habe daher eine hohe Priori-
tät überall in Baden-Württemberg – nicht nur im Altdorfer 
Wald, auch wenn das ein besonders wichtiges Projekt im 
Land sei. 

Thekla Walker betonte gegenüber der Dialoggruppe, dass 
sie auch Ministerin für Naturschutz sei. Der Schutz des Na-
turraums Altdorfer Wald gehöre damit genauso zu ihren 
Aufgaben. Der Erhalt des Altdorfer Waldes sei auch ihr 
wichtig – und der Ausbau grüner Stromerzeugung daher 
umso notwendiger, schlussfolgerte Walker.

Auch mir ist es ein Anliegen 
den Altdorfer Wald zu erhalten.
Thekla Walker am 11.10.2023, bei der Sitzung der Dialoggruppe in Waldburg

Was hat die Region von dem
Windpark?
Von den Windenergieanlagen könnte die ganze Region 
profi tieren, erläuterte die Umweltministerin: Je erzeug-
te Kilowattstunden erhalten die umliegenden Kommu-
nen 0,2 Cent, immerhin bis zu 32.000 € pro Anlage pro 
Jahr. Darüber hinaus könnten partizipative Betreiber-
modelle zusätzliche Wertschöpfung vor Ort generieren. 
Die Verfügbarkeit von regenerativer Energie sei auch ein 
Standortvorteil. Und nicht zuletzt könne der Windpark 
rechnerisch den gesamten Strombedarf des Landkreises 
Ravensburg decken.

Wird der Altdorfer Wald ein intakter 
Wald bleiben? 
Mitglieder der Dialoggruppe äußerten die Sorge, dass 
die Windenergieanlagen zu viele Schneisen in den Wald 
schneiden und diesen schädigen könnten. Ministerin Wal-
ker zeigte Verständnis für die Sorge um Natur und Heimat. 
Ihrer Ansicht nach sei die Verhältnismäßigkeit bei diesem 
Projekt gegeben. Der Altdorfer Wald wird ein Erholungsort 
bleiben, sagte sie gegenüber der Dialoggruppe. Der Kampf 
gegen den Klimawandel sei ein Wettlauf gegen die Zeit. 
Alle verfügbaren und geeigneten Flächen müssten daher 
jetzt genutzt werden.

Kommunaler Energiedialog
zum geplanten Windpark im Altdorfer Wald
Thema 2 | Rolle und Sichtweise der Landesregierung

“Auch mir ist es ein Anliegen 
den Altdorfer Wald zu erhalten.
Thekla Walker am 11.10.2023, bei der Sitzung der Dialoggruppe in Waldburg
“
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Was ist mit dem Schutz des
Trinkwassers in der Region? 
Einstimmig verlangte die Dialoggruppe, dass von den 
Windenergieanlagen keine Gefahr für das Trinkwasser 
ausgehen dürfe. Die Umweltministerin verwies auf die 
hydrogeologischen Gutachten, welche bereits beauftragt 
wurden. Der vorsorgliche Grundwasserschutz muss vom 
Projektentwickler nachgewiesen werden und wird im Ge-
nehmigungsverfahren geprüft. Zuständig für das Verfah-
ren ist das Landratsamt Ravensburg.

Der Altdorfer Wald ist ein
besonderer Naturraum mit
einzigartigem Trinkwasser. 
Roland Seyboldt, vom Verein Altdorfer Wald am 11.10.2023, bei der Sitzung der 

Das Land Baden-Württemberg als
Mitglied der Dialoggruppe?

am Tisch sitzen!
Bürgermeister Peter Müller (Wolfegg) am 11.10.2023, bei der Sitzung der 

Dialoggruppe in Waldburg

Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister forderten, 
dass eine Vertretung des Landes fest in den Dialog ein-
gebunden werde. Die Ministerin sagte eine regelmäßi-
ge Begleitung der Dialoggruppe durch das Land zu. Sie 
stellte fest, dass der Energiedialog um den Altdorfer Wald 
wichtige Arbeit leiste, dies gelänge nur mit dem Engage-
ment der Kommunen und ihrer lokalen Akteurinnen und 
Akteure. Sie stellte in Aussicht, nicht das letzte Mal im 
Zusammenhang mit dem geplanten Windpark selbst vor 
Ort gewesen zu sein. 

Wir waren nicht zum
letzten Mal hier!
Thekla Walker am 11.10.2023, bei der Sitzung der Dialoggruppe in Waldburg

Hintergrund

Die Gemeinden Baienfurt, Baindt, Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg 
und Wolfegg informieren im Rahmen des Energiedialogs gemeinsam 
über den geplanten Windpark. Seit Juni 2023 wird der Energiedialog von 
der Dialoggruppe gesteuert. Diese beteiligt unterschiedliche Anspruchs-
gruppen am Energiedialog, trifft sich regelmäßig und wählt unter ande-
rem Themen für diese Info-Reihe aus. 

Die sieben Kommunen werden vom Forum Energiedialog unterstützt. 
Das Forum Energiedialog Baden-Württemberg ist ein Landesprogramm 
des Umweltministeriums, das Kommunen im Zusammenhang mit An-
lagen der erneuerbaren Energien begleitet: energiedialog-bw.de
Bei Fragen ist Sarah Albiez ansprechbar | s.albiez@energiedialog-bw.de 
| 0151 10674803.

“
“

“

Das Land muss hier mit
am Tisch sitzen!
Bürgermeister Peter Müller (Wolfegg) am 11.10.2023, bei der Sitzung der 

Dialoggruppe in Waldburg

“

Wir waren nicht zum
letzten Mal hier!
Thekla Walker am 11.10.2023, bei der Sitzung der Dialoggruppe in Waldburg
“

Der Altdorfer Wald ist ein
besonderer Naturraum mit
einzigartigem Trinkwasser. 
Roland Seyboldt, vom Verein Altdorfer Wald am 11.10.2023, bei der Sitzung der 
Dialoggruppe in Waldburg 

“

Gruppenfoto der Dialoggruppe mit Umweltministerin Walker in der Mitte © Forum Energiedialog Baden-Württemberg
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Vorankündigung Nikolausmarkt
Am Samstag, den 2. Dezember 2023, findet von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr der diesjährige Nikolausmarkt statt. Bitte 
beachten Sie, dass er dieses Jahr auf dem unteren Schulhof veranstaltet wird.
Folgende Gruppen und Vereine sind mit Ständen vertreten:
• Musikverein
• SV Baindt – Skiabteilung
• SV Baindt – Jugendfußball
• Reitergruppe
• Jugendfeuerwehr
• Jugendrotkreuz
• Böllergruppe
•  Elternbeirat des Kindergartens Sonne, Mond und Sterne
• Elternbeirat des Waldorfkindergartens
• Elternbeirat der Klosterwiesenschule
•  SBBZ - Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum Baindt
• Kath. Kirchengemeinde
• CAP-Markt
• Gaststätte „Zur Mühle“
• Realschule Weingarten
• private Stände
• Drehorgelspielerin
Die Bläserklasse der Klosterwiesenschule stimmt um 11:00 Uhr auf den Nikolausmarkt ein. Der Musikverein wird 
unseren Nikolausmarkt um ca. 13:00 Uhr und 17:00 Uhr musikalisch umrahmen. Auch die Landjugend wird um  
16:00 Uhr mit ihrem Nikolaus wieder vertreten sein.
Lassen Sie sich überraschen. Ein Besuch unseres kleinen, feinen Nikolausmarktes in heimeliger Atmosphäre auf 
dem Schulgelände lohnt sich!

Ihre Gemeindeverwaltung

„Was tut sich denn da auf dem Spielplatzgelände der Blindenschule?“

Seit April / Mai diesen Jahres sind die Baumaschinen und die Veränderungen im Sinnesgarten des SBBZ Sehen 
nicht mehr zu übersehen. Die Gottesdienstbesucher, die üblicherweise den Weg durch die Gartenanlage zur Kirche 
nehmen, müssen daher aktuell auch den Umstand eines Umweges auf sich nehmen. Was Sie über die Hecken des 
Gartens hinaus beobachten können, ist die Umsetzung einer mehr als dreijährigen Planungsphase für die Sanie-
rung und den Umbau des in die Jahre gekommenen Sinnesgartens. Eigentlich wird ein Garten oder Park mit den 
Jahren ja immer schöner. Der vor rund 25 Jahren völlig neu erstellte Sinnesgarten hat auch diese Ecken mit schö-
nem, altem Baumbestand noch. Gleichzeitig wurden aber gerade verschiedene ältere, schattenspendende Bäume 
durch Sturmschäden zerstört oder so angegriffen, dass sie den Sicherheitsbestimmungen nicht mehr standhalten 
konnten. Auch strukturgebenden Elemente wie der Wasserspielplatz oder das Rondell im Mittelpunkt des Gartens 
mit den roten Ziegelmauern konnten wegen Auflagen des Unfallschutzes seit Jahren nicht mehr genutzt werden.
Das Landschaftsarchitekturbüro faktorgrün mit Sitz in Rottweil, das schon mehrere Projekte für die Stiftung reali-
sieren konnte, nahm sich daher dem Sinnesgarten in Baindt an. Und wie das nun mal ist wenn Profis auf ein Projekt 
schauen, fielen gleich mehrere weitere Aspekte auf, die angepackt werden mussten: Verschiedene Spielgeräte und 
Holzelemente sollten ersetzt oder ertüchtigt werden. Die in Anlehnung an Barockgärten schachbrettartig gestaltete 
Wegeführung wies ein so starkes Gefälle auf, dass Rollifahrer nur in Begleitung von Betreuungspersonen darauf 
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fahren konnten. Die zu engen Wege mit den scharfen Ecken sollten durch breite, geschwungene Wege auch für 
unsere Rollifahrer nutzbar gemacht werden.
Kurz und gut: Mit kleineren Sanierungsmaßnahmen schien es nicht getan zu sein. Hinzu kamen lang gehegte Wün-
sche unserer Schülerinnen und Schüler und der Bewohner unseres Erwachsenenbereichs. All diese und viele weitere 
Aspekte wie Insektenschutz oder Nachhaltigkeit flossen in die fachkundigen Überlegungen des Architektenteams 
um Stefanie Moosmann und Alexander Gräßle ein. Mit viel Einfühlungsvermögen für die Bedarfe der blinden und 
sehbehinderten Menschen, die den Sinnesgarten nutzen und mit kreativer Fachkompetenz ist ein völlig neues Kon-
zept entstanden, das sowohl die geographischen Schwierigkeiten löst und gleichzeitig die historischen Hintergründe 
der Anlage würdigt.
Fachfirmen aus der Region wie die Firma Gartenbau Müller aus Weingarten oder die Firma Schützbach Bau aus 
Baindt setzen das Konzept Hand in Hand unter der Regie von Alexander Gräßle um. Ein herzlicher Dank an dieser 
Stelle für das gute Miteinander in allen Gewerken und die hervorragende Arbeit in diesem sehr komplexen Projekt.
Die Bau- und Pflanzarbeiten sollen dieses Jahr noch abgeschlossen werden und der Zugang zur Kirche durch den 
Garten kann auch in Kürze wieder freigegeben werden. Über die vielen Highlights soll noch nicht berichtet werden. 
Nur so viel: Der neue Sinnesgarten wird ein besonderer Erlebnisort für Menschen mit und ohne Sinnesbehinderung 
sein. Auch wird er Menschen mit komplexen Einschränkungen völlig neue Möglichkeiten der Teilhabe bieten. Es wird 
Bereiche der Ruhe und der Action geben, der Besinnung und vieler Sinneserfahrungen. Es soll ein Begegnungsort 
entstehen für die uns anvertrauten Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen und für die Öffentlichkeit. Vom Kinder-
gartenkind bis zu den Senioren. Lassen Sie sich überraschen!!
Am 5. Mai 2024 wird der Sinnesgarten im Rahmen eines großen Einrichtungsfestes feierlich eingeweiht, eröffnet 
und Ihnen allen vorgestellt werden. Merken Sie sich den Termin bitte heute schon fest vor.

Dr. Marcus Adrian
Direktor Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum Baindt

Amtliche
Bekanntmachungen

 

 

      
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

  
  
  
  

  
  

   
  

 
 

   
 
 
 
 

Einladung zur  
Verbandsversammlung
Der Abwasserzweckverband Mitt-

leres Schussental, dem die Verbandsmitglieder Baindt, 
Berg, Fronreute und Wolpertswende angehören, hält am

Dienstag, 28. November 2023
im Verwaltungsgebäude der Kläranlage, Kanzach, seine 
nächste Verbandsversammlung ab.

Die öffentliche Sitzung beginnt um 18:00 Uhr.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

öffentliche Sitzung:
1. Bericht des Verbandsvorsitzenden
2. Bericht der technischen Verwaltung
3. Neuwahl der Verbandskassenverwaltung
4.  Stellungnahme zum Prüfungsbericht der Gemeinde-

prüfungsanstalt (GPA)
 –  Allgemeine Finanzprüfung 2016 bis 2020 und Eröff-

nungsbilanz zum 01.01.2019
5.  Verabschiedung der Haushaltssatzung und des Haus-

haltsplans 2024 
 Ergebnishaushalt, - Finanzhaushalt, - Stellenplan
6. Verschiedenes

Hierzu ergeht höfliche Einladung.

Daniel Steiner – Verbandsvorsitzender

 

 
 
 

 
 
 

 
 

  
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
  

 
 

  
 

   
 

   
 

  
 

  
 

  
 

  
  

 
 

 
 

 
 

Zahlreicher Regen 
im November 

Allgemeine Info zur Grundwasserneubildung
Regen, Regen und nochmals Regen, gefühlt geht das in 
weiten Landesteilen schon seit Wochen so und nimmt 
einfach kein Ende. Mal regnet es etwas stärker, mal fällt 
der Regen nur in homöopathischen Dosen.
Im Normalfall gibt es im November zwischen 50 und 
100 Liter pro Quadratmeter. In diesem November wa-
ren laut der Niederschlagsdatenbank in Baienfurt be-
reits 172 Liter pro Quadratmeter (Stand 19.11.2023).
Nähere Infos unter www.wetterwarte-sued.com unter 
der Rubrik Niederschlagsstationen
Fürs Grundwasser sind die Regenmengen sehr gut. Die 
Grundwasserneubildung erfolgt vorwiegend im Winter. 
Positive Effekte ergeben sich durch regelmäßige Nie-
derschläge über den gesamten Winter. Im November 
hatten wir mehr Regen als im Durchschnitt der vergan-
genen Jahre. Von den zahlreichen Niederschlägen pro-
fitieren unsere Böden. Die Regenfälle der vergangenen 
Wochen reichen jedoch nicht aus, um sich positiv auf 
den Grundwasserstand auszuwirken. Der Regen hat das 
Defizit abgemildert. Die obere Bodenschicht ist nun mit 
wenigen Ausnahmen in Deutschland gut durchfeuchtet. 
Die jüngsten Regenfälle tun den Böden sehr gut, die in 
den vergangenen Sommern stark ausgetrocknet sind.
Seit 2003 ist ein signifikanter Rückgang der Niederschlä-
ge zu beobachten. Das gelte auch für den maßgeblichen 
Zeitraum für die Grundwasserneubildung: Die Winter-
monate November bis April sind für die Grundwasser-
neubildung wichtig, da zu dieser Zeit ein großer Teil der 
Niederschläge im Boden versickern kann. Als Wasser-
versorger hofft der Zweckverband Wasserversorgung in 
den Wintermonaten immer auf viel Schnee und Regen. 
Wir müssen bisher dankbar für die Niederschläge im 
November sein. Jedoch kommt nach den Vorhersagen 
noch was nach. Richten wir den Blick auf den Dezember, 
dann machen wir evtl. große Augen: Denn die aktuel-
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le Dezemberprognose sieht laut www.wetter.de weitere 
Niederschlagsmengen auf uns zukommen. Unsere Bö-
den sind jetzt schon gesättigt und viel Wasser werden 
sie nicht mehr aufnehmen können. Wenn es im Dezem-
ber nahezu täglich regnen sollte und der Schnee aus den 
Bergen aufgrund mildem Hochwasser noch taut, sind in 
Teilen Deutschlands evtl. Hochwasser mehr oder weni-
ger unausweichlich.
Ist die Trinkwasserversorgung in Baden-Württemberg 
noch sicher? Diese Frage wird in Zeiten des fortschreiten-
den Klimawandels und immer heißeren Sommern immer 
häufiger gestellt. Sie ist berechtigt, denn in Baden-Würt-
temberg liegt der Temperaturanstieg gegenüber dem 
vorindustriellen Zeitalter bereits bei 1,5 Grad Celsius und 
damit über dem bundesweiten Durchschnittswert. In der 
Folge nimmt die Verdunstung spürbar zu, Bäche und 
Flüsse führen im Sommer immer weniger Wasser, zum 
Teil trocknen sie aus.
Trotzdem ist die Trinkwasserversorgung noch sicher, denn 
Baden-Württemberg war bisher ein wasserreiches Land. 
Wassermangelgebieten standen Wasserüberschussge-
biete gegenüber. Es ist also eine Frage der Wasserinfra-
struktur, immer und überall ausreichend Trinkwasser zur 
Verfügung zu stellen. In der Regel sind die Wasserversor-
gungsunternehmen dafür gut gerüstet. Trotzdem kann 
es im Einzelfall an heißen Sommertagen in länger anhal-
tenden Trockenperioden bei einzelnen Wasserversorgern 
zu Engpässen kommen. Die dort betroffenen Gemeinden 
untersagen dann beispielsweise das Befüllen von Pools 
oder das Bewässern von Rasenflächen in Gärten oder 
Parkanlagen. Auch in Zeiten des Klimawandels ist es 
daher wichtig, mit der kostbaren Ressource Trinkwasser 
sorgsam umzugehen.
Nach vielen trüben Regentagen freuen wir uns alle auch 
auf eine schöne besinnliche und hoffentlich auch etwas 
trockenere Adventszeit.

Ihr Zweckverband Wasserversorgung – Baienfurt-Baindt 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 0761/120 120 00 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr 
  
Kinder Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravens-
burg 
Elisabethenstr. 15 
88212 Ravensburg 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Tierarzt
Samstag, 25. November und Sonntag, 26. November 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751 - 95 88 44 00 
  
- Telefonische Anmeldung erforderlich - 
 

Apothekennotdienst 
(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Samstag, 25. November 
Apotheke im real Weingarten, Franz-Beer-Str. 108, 
88250 Weingarten, Tel.: 0751 - 7 64 55 08 
  
Sonntag, 26. November 
St. Gallus-Apotheke Grünkraut, Bodnegger Str. 48, 
8287 Grünkraut, Tel.: 0751 - 79 12 20

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
• DRK-Service Zeit 

  (Hauswirtschaftlicher Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de 
Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html
Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235
Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300
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Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Frau Schäch, Sprechzeiten: Di + Do 15:00 – 17:30 Uhr 
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Esse n auf Rädern 
in den Gemeinden Baienfurt, 
Baindt und Berg.

Tel. 0751 36360-116
E-Mail: betreuung-stellv@sozialstation-schussental.de 
Markdorferstr. 43
88213 Ravensburg/Bavendorf

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte und hochaltrige 
Menschen, die gerne in Gemeinschaft sind.  
Jeden Dienstag und Donnerstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt und im Ev. Gemeindehaus 
in Berg. Fahrdienst möglich.
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Munding

 

Abfallwirtschaft

Kompostieranlage am Annaberg 
Die Öffnungszeiten der Kompostieranlage am Annaberg 
sind bis zur Schließung  
freitags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr und 
samstags von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Letztmals geöffnet ist die Kompostieranlage am  
25. November 2023, sofern es die Witterung zulässt. 
Um Beachtung wird gebeten. 
Ihre Gemeindeverwaltung
 
Grüngutannahmestelle Wöhr  
in der Friesenhäusler Straße 
Änderung der Öffnungszeiten ab 01.12.2023 
Vom 01.12.2023 - 31.03.2024 ist die Grüngutannahme- 
stelle nur noch 
freitags von 15:00 - 18:00 Uhr geöffnet. 
Die Annahmetage Montag und Mittwoch entfallen. 
Um Beachtung wird gebeten. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Unsere Jubilare

Wir gratulieren
Herzlichen Glückwunsch   

Herr Hugo Jung feierte am 18. November 2023  
seinen 85. Geburtstag und 

Herr Dragutin Antolic ebenfalls  
seinen 85. Geburtstag am 18. November 2023. 

  
Im Namen von Frau Rürup erhielten sie ein kleines 

Präsent der Gemeinde. 
  

Für die Zukunft wünschen wir den Jubilaren alles 
Gute, persönliches Wohlergehen und eine  

gesegnete Zeit. 
  

Gemeindeverwaltung

Veranstaltungskalender
Dezember 

  
02. 12. Nikolausmarkt unterer  
  Schulhof 
05.12. Nikolausbesuche Landjugend 
05. + 06.12. Nikolausbesuche DRK 
10.12. Weihnachtsfeier VDK Weingarten 
13.12. Gemeinderatssitzung Rathaus 
13.12. Adventsfeier Seniorentreff BSS 
16.12. Festkonzert Musikverein SKH 
26.12. Weihnachtstanz Landjugend SKH 
31.12. Silvesterschießen 
 Schützengilde + 
 Böllergruppe Baindt WSP

 

Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Adventscafe im Kindergarten St.Martin 
Liebe Gemeindemitglieder, 
wir laden Sie ganz herzlich zum Adventsca-
fe in unser Haus in der Lilienstraße 2 ein. 

Genießen Sie die voradventliche Atmosphäre mit einer 
Tasse Kaffee oder Kinderpunsch und lassen Sie sich mit 
selbstgebackenen Waffeln und Brezeln vom Baindter 
Beck verwöhnen. 
Unser Adventscafe ist vom 27. November bis 1. Dezember 
jeden Vormittag von 7:30 - 9:30 Uhr geöffnet. Ebenfalls 
können Sie am Montag- und Mittwochnachmittag von 
14:00 - 16:00 Uhr unser Adventscafe besuchen. 
Auf Ihr Kommen freuen sich alle Kinder, Eltern und Kin-
dergartenteam vom Kindergarten St. Martin.
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Schulnachrichten

Klosterwiesenschule Baindt
Neues aus der Klosterwiesenschule 
Kleine und große Heldinnen und Helden auf 
dem Eis 

Am vergangenen Montag marschierten zunächst die 
Erst- und Zweitklässler, später auch die Dritt- und Viert-
klässler, im strömenden Regen, aber in bester Laune, zur 
Bushaltestelle, um nach Ravensburg zu fahren: 
Schlittschuh laufen! 
Mit großem Eifer, unterstützt von ihren Lehrkräften und 
zahlreichen Elternteilen durften die kleinen und großen 
Heldinnen und Helden ihre ersten „Schritte“ auf dem Eis 
machen, sie durften die ersten Runden noch an der Hand 
laufen und viele Kinder sind mutig gleich zu toller Musik 
losgefahren. 
Nach jeweils gut 1 1/4 Stunden hatten die Kinder rote 
Backen und ein glückliches Lächeln im Gesicht. Keine(r) 
hatte sich verletzt - auch dank der vielen Helfer. 
Wir bedanken uns ganz herzlich beim Förderverein und 
beim Elternbeirat für die großzügige Unterstützung von 
5,00 Euro pro Kind! 
Vielleicht hat ja die eine oder der andere Lust bekom-
men, die Schlittschuhe in diesem Winter (wieder) häufi-
ger anzuziehen? 
Es war ein rundum toller Vormittag auf Schlittschuhen! 
Amelie Heberling, Rektorin
 

Zur Information

Die AOK - Die Gesundheitskasse  
Bodensee-Oberschwaben 
Handys sicher entsorgen 
Handy-Sammel- und Recycling-Aktion des Landes Ba-
den-Württemberg: Die AOK – Die Gesundheitskasse 
Bodensee-Oberschwaben beteiligt sich 
Region Bodensee-Oberschwaben, 16.11.2023 
Neues Handy, was tun mit dem Alten? In fast allen Haus-
halten in der Region schlummern alte Handys in den 
Schubladen. „Das Land Baden-Württemberg hat eine 
Sammelaktion ins Leben gerufen, an der sich auch die 
AOK Bodensee-Oberschwaben beteiligt“, freut sich Mar-
kus Packmohr, AOK-Geschäftsführer. 
Smartphone und Co gehören heute zum Alltag. Doch die 
Geräte haben eine dunkle Kehrseite. Um die Rohstoffe, 
die in ihnen stecken, wird vielerorts verbittert gekämpft. 
Allein in Deutschland liegen geschätzt über 200 Millio-
nen Mobiltelefone ungenutzt herum und mit ihnen etwa 
1.800 Tonnen Kupfer, 764 Tonnen Kobalt, 30 Tonnen Silber,  
5 Tonnen Gold und 1,6 Tonnen Palladium. Wertvolle Roh-
stoffe also, die durch Recycling zurück in den Produkti-
onskreislauf gelangen könnten. 
Die AOK Bodensee-Oberschwaben unterstützt jetzt das 
Land Baden-Württemberg bei der Handy-Sammelakti-
on. Markus Packmohr ergänzt: „Ab sofort stehen in allen 
AOK-KundenCentern Sammelboxen am Empfang bereit. 
Dort können alte Handys zu den normalen Öffnungszei-

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon  (07502) 9406-0
Fax  (07502) 9406-18
E-Mail  info@baindt.de
Internet  www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
Vorzimmer Fr. Heine/Fr. Schreitmüller 9406-17
Amtsblatt Fr. Heine/Fr. Schreitmüller 9406-17
Bauamt
Leitung Bauamt Frau Jeske 9406-51
stellvertr. Leitung Bauamt Herr Hohenhausen 9406-52
Ortsbaumeister Herr Roth 9406-53
Sachbearbeitung Frau Scheid 9406-54
Klimakoordinator Herr Roth 0157 80661690
 E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Hauptamt
Leitung Hauptamt Frau Maurer 9406-40
Bürgeramt
Passamt, An-/Abmeldung, Frau Brei/Frau Merker/ 9406-12
Führerschein, Fischerei Frau Ziegler
Fundamt
Einwohnermeldeamt Herr Bautz/Frau Ziegler 9406-14
Volkshochschule Frau Brei 9406-12
Gewerbeamt Frau Brei 9406-12
Rentenberatung Herr Bautz 9406-14
Standesamt Herr Bautz 9406-14
Friedhofswesen Herr Bautz 9406-14
Hallenbelegung SKH Frau Gerhardt 9406-26
Fachbereichsleitung
Bildung und Betreuung Frau Flintrop 9406-41
Kindergartenabrechnung Frau Liche 9406-43
Finanzverwaltung
Leitung Kämmerei Herr Abele 9406-20
stellvertr. Leitung Kämmerei, 
Stabsstelle polit. Steuerung Frau Gerhardt 9406-26
Kasse Herr Müller 9406-22
Kasse Frau Weber 9406-24
Wasser, Grundsteuer Frau Stavarache 9406-21
Hunde-/ Gewerbesteuer Frau Winkler 9406-23

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 9121-30
Feuerwehrhaus  9121-34
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 0151 58040840
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911
Kindergärten 
Sonne Mond und Sterne
Leitung Altbau 94114-140
 E-Mail: leitung.altbau@kiga.baindt.de
Leitung Neubau  94114-141
 E-Mail: leitung.neubau@kiga.baindt.de
Leitung Schulgebäude 94114-142 u. -143
 E-Mail: leitung.schulgebaeude@kiga.baindt.de
St. Martin  2678
Waldorfkindergarten  5558664
Schulen: Klosterwiesenschule (KWS) und SBBZ Sehen Baindt
Rektorin (KWS) Frau Heberling 94114-132
Sekretariat (KWS) Frau Mohring 94114-133
Schulsozialarbeit (KWS) Frau Nandi 94114-172
Schulhausmeister (KWS) Herr Tasyürek 0178 4052591
SBBZ Sehen  94190 
Pfarrämter 
Katholisches Pfarramt  1349
Kath. Gemeindehaus Bischof-Sproll-Saal
Anmeldung Frau Moosherr (0751) 18089496
   E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com
Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656
Ev. Gemeindehaus Dietrich-Bonhoeffer-Saal
Anmeldung Frau Kutter (0751) 43656
   E-Mail: pfarramt.baienfurt@elkw.de
Polizei 
Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666
Notrufe 
Polizei  110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
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ten abgegeben werden. Die Handys werden dann fach-
gerecht recycelt. Die Erlöse kommen ausschließlich drei 
Förderprojekten zugute.“ 
Mehr Infos zur Handy-Sammelaktion unter
www.handy-aktion.de. 
Infos zu den Öffnungszeiten der AOK-KundenCenter un-
ter www.aok.de. 

Technisches Gymnasium Ravensburg  
Informationsveranstaltung
Am Technischen Gymnasium Ravensburg findet am 
Dienstag, den 28. November 2023, eine Informationsver-
anstaltung für Schülerinnen und Schüler sowie Eltern statt. 
Ab 16.30 Uhr kann man in Gesprächen mit Schülerinnen 
und Schülern sowie Lehrerinnen und Lehrern einen per-
sönlichen Eindruck von den Profilen Mechatronik, Infor-
mationstechnik, Gestaltungs- und Medientechnik, Technik 
und Management (ab Klasse 11) sowie über das sechs-
jährige technische Gymnasium (ab Klasse 8) erhalten.  
Außerdem werden für die Besucherinnen und Besucher 
Werkstätten und Klassenräume geöffnet, aktuelle Schul-
projekte präsentiert, Unterrichtssequenzen gezeigt und 
Versuche vorgeführt.  
Die zentralen Informationsveranstaltungen zum dreijäh-
rigen und sechsjährigen Technischen Gymnasium finden 
um 18.00 Uhr statt.  
Gewerbliche Schule Ravensburg, Gartenstraße 128,  
Tel. 0751/368-100,  
www.gsravensburg.de  
Schulträger: Landkreis Ravensburg 
 
Landratsamt Ravensburg 
Das Landwirtschaftsamt informiert:  
Fortbildung zur Pflanzenschutz-Sachkunde 
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg 
bietet für Sachkundige im Pflanzenschutz eine Fortbil-
dung an. Diese findet am Donnerstag, 07. Dezember von  
10:00 bis 15:30 Uhr im “Gasthof Zur Post” in Wolfegg statt. 
Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist dazu verpflich-
tet, in einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens vier Stun-
den Fortbildung nachzuweisen. 
Das Tagungsprogramm beinhaltet aktuelle Themen rund 
um den Pflanzenschutz im Grünland. Mitarbeitende des 
Landwirtschaftsamtes referieren zu den Themen „Ände-
rungen bei den rechtlichen Vorgaben“, „neue Ansätze der 
Einzelpflanzenbekämpfung mittels Sensortechnik“, „Pro-
dukte und Wirkstoffe zur Ampferbekämpfung“, „Grün-
landverbesserung“ sowie „bedarfsgerechte Düngung“. 
Von 12:00 – 13:30 Uhr ist eine Mittagspause vorgesehen. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Die 
Kosten für Essen und Getränke tragen die Teilnehmen-
den selbst. Zur Erstellung der Teilnahmebescheinigungen 
ist eine Anmeldung unter Angabe von Namen, Adresse 
und Geburtsdatum zwingend erforderlich. Anmeldungen 
sind bis 30. November per Telefon unter der 0751/85-6010 
oder als E-Mail an la@rv.de möglich.
 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Haushalts- und Familienhilfe 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
Ihre Familie ist bei uns in guten Händen. 
Krankheit, Schwangerschaft und Entbindung, Kranken-
haus- und Kuraufenthalt und Unfall können Anlass sein, 
dass Ihre Familie Unterstützung braucht. 
Unsere Familienpflegerinnen helfen Ihnen in dieser Situ-
ation, kümmern sich um Ihre Kinder und versorgen Ihren 

Haushalt. Die Kosten für unsere Haushalts- und Famili-
enhilfe übernehmen die gesetzlichen Krankenkassen, die 
Rentenversicherung, das Sozial- und Jugendamt oder 
andere Beihilfeträger. 
Auskunft und Beratung: Ulrike Reiter, Telefon 07585/9307-11  
oder E-Mail u.reiter@mr-ao.de 
 
61. AULENDORFER WINTERTAGUNG  

am Freitag, 08. Dezember 2023 
Beginn: 09:30 Uhr 

am Landwirtschaftlichen Zentrum Aulendorf 
Atzenberger Weg 99, 88326 Aulendorf 

und 
als Online-Veranstaltung  

Die Aulendorfer Wintertagung wird in Zusammenarbeit 
mit der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg (TK),  den 
Tiergesundheitsdiensten (TGD), dem Staatlichen Tier-
ärztlichen Untersuchungsamt Aulendorf (STUA) und 
dem Landwirtschaftlichen Zentrum für Rinderhaltung, 
Grünlandwirtschaft, Milchwirtschaft, Wild und Fischerei 
Baden-Württemberg Aulendorf (LAZBW) durchgeführt.  
Kälberhaltung - Arzneimitteleinsatz - Klimawandel 
Wie können milchviehhaltende Betriebe mit diesen Her-
ausforderungen umgehen? 

P r o g r a m m 

09:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung  
 Direktor Michael Asse, LAZBW & Dr. Hans Ab-

leiter, MLR 
10:00 Uhr Kälberhaltung in Zukunft - über was disku-

tiert die Europäische Union?  
 Joschko Luib, LAZBW 
10:45 Uhr Praktikerbericht „Kälberhaltung als Erfolgs-

faktor im Milchviehbetrieb“  
 Jonathan Bürkle, Milchviehhalter aus Loß-

burg-Ursental (LK FDS) 
11:30 Uhr Die Tierarzneimitteldatenbank (TAM) jetzt 

auch für Milchviehhalter Pflicht - erste  Er-
fahrungen und Hinweise in der Umsetzung  

 Dr. Hans-Jürgen Seeger, Rindergesundheits-
dienst Aulendorf 

M i t t a g s p a u s e 
13:00 Uhr Ansätze zur Reduzierung des Antibiotikaein-

satzes in der Milchviehhaltung - 
 die Eutergesundheit als Erfolgsschlüssel  
 TÄ Tanja Weber, Eutergesundheitsdienst Au-

lendorf 
13:45 Uhr Praktikerbericht „Durch konsequentes Her-

denmanagement  die Herdengesundheit 
steigern“  

 Aaron Albinger, Milchviehhalter aus Winter-
reute (LK BC) 

14:45 Uhr Klimawandel und Milchkühe - Fütterungs-
strategien zur Reduktion der 

 Methanabgabe auf dem Prüfstand (Ergeb-
nisse aus dem Projekt MethaKuh)  

 Dr. Elisabeth Gerster, LAZBW Aulendorf 
15:30 Uhr Digitalisierung in der Milchviehhaltung - wel-

chen Mehrwert haben die Systeme für den 
Tierhalter (Ergebnisse aus dem Projekt Di-
giMo)  

 Dr. Hansjörg Nußbaum, LAZBW Aulendorf 
16:15 Uhr Abschlussdiskussion 
16:30 Uhr Ende  
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Kosten:  
Präsenz: Teilnahmegebühr inkl. Tagungsunterlagen und 
Tagungsverpflegung: 36,00 € 
Online: Teilnahmegebühr inkl. Tagungsunterlagen: 15 € 
Online-Anmeldung erforderlich bis spätestens zum 
01.12.2023 (Präsenz) bzw. 05.12.2023 (Online) über das 
Lehrgangsangebot auf der Homepage des LAZBW  
(www.lazbw.de) 
 
Klima-Spartipp des Monats November:  
Wer im Glashaus sitzt, sollte nicht mit Steinen werfen! 
Meine Theorie, weshalb dieses bekannte Sprichwort so 
lautet, ist, dass neben dem Scherbensalat von zerbro-
chenen Glasscheiben, ein weiteres großes Problem bei 
kaputter Scheibe entsteht. Denn ohne intakte Scheiben 
und geschlossene Fenster wird es im Winter einfach sehr 
schnell kalt und das nicht nur im Glashaus. 
Im Endeffekt verhält es sich bei Türen nicht viel anders. 
Wenn diese fehlen oder offenstehen, wird es Winter eben-
falls sehr schnell kalt. Für Türen im Winter gilt daher: 
Bleibt die Tür im Winter zu, hast du vor der Kälte Ruh. 
Steht die Tür stattdessen auf, kommt Kälte rein und zwar 
zu Hauf. 
Speziell da Flure und Gänge nicht wärmer als 15 bis 16°C 
sein sollten, ist es wichtig, im Haus oder der Wohnung im 
Winter alle Türen geschlossen zu halten. Schließlich wür-
de bei den extremen Minustemperaturen eines Flugzeugs 
auf Reisehöhe wohl auch niemand auf die Idee kommen, 
Türen und Fenster zu öffnen. 
Aber warum sollten die Türen im Winter eigentlich ge-
schlossen bleiben? 
Obwohl vor verschlossenen Türen stehen  nicht gerade 
angenehm ist, kühlt der Raum natürlich sehr rasch ab, 
wenn die Türen offen sind. Da warme Luft mehr Feuch-
tigkeit aufnehmen kann, als dies bei kalter Luft der Fall 
ist, zieht auch in einem Gebäude die feuchte Warmluft 
immer dorthin, wo es kälter ist. Mit dem Effekt, dass der 
beheizte Raum auskühlt und mehr Energie benötigt wird, 
diesen einigermaßen warm zu halten. Laut Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Klimaschutz lassen sich bei ge-
schlossenen Türen zwischen einzelnen Räumen im Haus 
oder in der Wohnung, alleine damit durchschnittlich fünf 
Prozent Energie  und damit auch an Heizkosten, im Haus 
oder in der Wohnung einsparen. 
Es gibt zudem noch ein weiteres wichtiges Argument für 
geschlossene Türen während der Heizperiode. Denn ge-
öffnete Türen sind bei großen Unterschieden von Tem-
peratur und Luftfeuchte der ultimative Nährboden für 
Schimmelbildung. Wer also nicht gerade plant, eine pri-
vate (Schimmel-) Pilzzucht zu eröffnen, dem sind offene 
Türen im Winter auch aus mykologischen Gründen nicht 
zu empfehlen. 
PS: Auch wenn der Klima-Spartipp mit dieser Ausgabe 
nun volljährig ist, wird dieser auch zukünftig mit einer Prise 
Humor und ein wenig Ironie gewürzt werden. 
Florian S. Roth 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg 
Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwaltung 
- gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft BW 
Mobil: 0157 80661690 
klima@b-gemeinden.de
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

25. November - 
03. Dezember 2023

  
Gedanken zur Woche: 
Christus König vom Vater gesandt, im kalten Stall gebo-
ren, von Menschen verachtet, 
am Kreuz gestorben. Christus König, Heil der Welt, Trost 
der Betrübten, Hoffnung der Hoffnungslosen, Licht in 
der Finsternis.  Christus König, heile mich, stütze mich, 
segne mich. 

Samstag, 25. November  
18.30 Uhr Baienfurt - Jugendgottesdienst mit den Mi-

nistranten 
 Jugendkollekte 
 Anschließend Adventsbasar der Ministranten 

auf dem Kirchplatz  
Sonntag, 26. November - Christkönigssonntag  
10.00 Uhr Baindt - Hubertusmesse mit den Jagdhorn-

bläsern aus Fronreute 
 Ministranten: Pia Kronenberger, Frida Rapp, 

Lisa Schad, Rafael Dorn, Theresa Henzler, 
Thomas Henzler, Lena Himpel 

 († Paula und Rupert Gross mit Angehörigen, 
Walter Frei, Anton Ortner, Karl Schnell, alle 
verstorbenen Landfrauen)  

11.15 Uhr Baindt -  Taufe von Mina  
17.00 Uhr Baienfurt - Kirchenkonzert zu Christkönig mit 

dem Kirchenchor und der Jugendkantorei  
Dienstag, 28. November  
07.50 Uhr Baindt -  Schülergottesdienst  
Mittwoch, 29. November  
09.00 Uhr Baienfurt -  Eucharistiefeier  
Donnerstag, 30. November  
07.45 Uhr Baienfurt - Schülergottesdienst  
Freitag, 01. Dezember  
08.30 Uhr Baindt -  Rosenkranz  
09.00 Uhr Baindt -  Eucharistiefeier  
Samstag, 02. Dezember  
17.00 Uhr Baindt - Taufe von Leon  
18.30 Uhr Baindt -  Eucharistiefeier 
 Ministranten: Laureen Hartmann, Simon Elbs, 

Jonas Elbs, Hannah Elbs, Nele Gründler,  
Franziska Joachim, Robin Schnez 

 († Anna und Johann Bergen, Johann Ger-
mann, Julia Locher mit Angehörigen, Josef 
Heine, Hildegard und Siegfried Müller, Albert 
Konzett)  

Sonntag, 03. Dezember - 1. Adventssonntag  
10.00 Uhr Baienfurt -  Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Baienfurt -  Wortgottesfeier mit dem Kinder-

garten  
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Rosenkranzgebete im Dezember 
Im Dezember laden wir ganz herzlich ein zum Rosen-
kranzgebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottes-
dienst. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, 
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 
 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr.  55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott  
Telefon 07502 - 1349 
Telefax 07502 - 7452 
  
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
Öffnungszeiten   
Dienstag  09.30 - 11.30 Uhr  
Donnerstag, 30. November geschlossen  
Freitag, 01. Dezember geschlossen  
  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon 0751 - 43633  
Telefax 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

Firmung 2023 in Baindt 
Am vergangenen Samstag empfingen 56 junge Menschen 
das Sakrament der Firmung durch Weihbischof Thomas 
Maria Renz. „So etwas gibt es nur noch selten in der Di-
özese“ - so das Fazit des Bischofs nach dem bewegen-
den Gottesdienst. Damit meinte er die große Anzahl der 
Firmbewerber, aber auch die Weise, wie wir uns auf die 
Feier vorbereitet und sie miteinander gestaltet haben. 
Mein Dank gilt daher allen Firmlingen und ihren Firmbe-
gleitern, Ines Buck, Andreas Ehrat, Lisa Haumann, Felix 
Müller, Jonas Pfister, Zita Rapp, Stefanie Schad, Alina 
Steinacher und Doris Kapler im Hintergrund. Sie waren ein 
tolles Team! Aber auch die musikalische Begleitung war 
etwas Besonderes. Der Jugendchor Baindt zusammen 
mit dem ökumenischen Singkreis unter der Leitung von 
Doris Kapler und die Instrumentalisten mit Rainer Strobel 
am Keyboard ließen sich von der brechend vollen Kirche 

anstecken und wuchsen über sich hinaus. Dabei waren 
sie fast den ganzen Gottesdienst gefordert. Zusammen 
mit der großen Schar der Ministranten wurde die Firmung 
für alle zu einem Fest. Bei der gemeinsamen Fortsetzung 
in der Post sagten die Firmgruppenbegleiter und Beglei-
terinnen: „Nächstes Jahr wieder so - wir sind dabei“. Ich 
freue mich darauf. Bernhard Staudacher

Herzliche Einladun zum 
Jugendgottesdienst    
ist da jemand? 
musikalische Mitgestaltung durch: 
Samstag, 25.11.2023 
um 18.30 Uhr 
Kath. Kirche Baienfurt 
anschließend Adventsmarkt mit Punsch- und Waffel-
verkauf 
 

Missionsfaden Strickstube  
Sockenverkauf von handge-
strickten Socken in allen Grö-
ßen u. in verschiedenen Farben. 

Der Verkauf findet am Samstag, 02. Dezember 2023 beim 
Nikolausmarkt auf dem unteren Schulhof statt. 
Der Erlös kommt dem Missionsprojekt der katholischen 
Kirchengemeinde zugute. 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am 
Montag, 11. Dezember 2023 
um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum Ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein. 
Das Thema lautet: Lücken füllen - Gott finden. Die Flyer 
dazu liegen am Schriftenstand zur Mitnahme aus. 
  
Bußgottesdienst in der Adventszeit in Baindt 
Bußgottesdienst,  Samstag, 16. Dezember, um 18.30 Uhr 
Bußfeier mit Eucharistiefeier 
Wir laden Sie herzlich dazu ein!  
  
Beichtgelegenheit in der Adventszeit in Baienfurt 
Zur Vorbereitung auf Weihnachten besteht während 
der Adventszeit wieder Gelegenheit, das Sakrament der 
Beichte zu empfangen. 
Samstag, 9. Dezember, um 17.30 Uhr
(Pfarrer Bernhard Staudacher) 
Bußgottesdienst,  Samstag, 9. Dezember, 18.30 Uhr Buß-
feier mit Eucharistiefeier zur Vorbereitung auf Weihnach-
ten. (Pfarrer Bernhard Staudacher) 
Wie laden Sie herzlich dazu ein! 
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Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 0711 9791-4580 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
Familienwochenende in der Fastenzeit 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle inte-
ressierten Familien, Großeltern und Alleinerziehende mit 
Kindern herzlich zum Familienwochenende ein. Dieses 
findet von Donnerstag, 15. bis Sonntag, 18. Februar 2024 
im Kloster Heiligkreuztal in 88499 Altheim statt. 
Dem Leben zu trauen bedeutet, eine positive Einstellung 
zu entwickeln und zu wissen, dass wir mit Höhen und Tie-
fen des Lebens umgehen können. So können wir den Mut 
schöpfen, alte Gewohnheiten loszulassen, die uns schein-
bar Sicherheit geben, und Neues zu wagen. Dafür gibt es 
viele unterstützende Aspekte wie Dankbarkeit, Vertrauen, 
Resilienz oder die Fähigkeit zu vergeben. Auch der Glaube 
kann eine große Unterstützung sein. Das schön gelegene 
ehemalige Zisterzienserinnenkloster Heiligkreuztal ist der 
ideale Ort dafür, ein solches Thema zu vertiefen.  
Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden, 
Gleichgesinnten zu begegnen oder einfach mal etwas 
Neues auszuprobieren. Um einen guten Austausch zu 
fördern, werden die Kinder betreut, während die Eltern 
dem Thema nachspüren. Ein selbst gestalteter Gottes-
dienst am Sonntagvormittag rundet das Programm ab.  
Das Wochenende kostet für Erwachsene 200 €, für Kinder 
80 €. Drittes und weitere Kinder sind frei. Landvolkmitglie-
der erhalten 20 € Ermäßigung für die Familie. 
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 19.01.2024 an bei: 
Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 
70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-4580 oder per E-Mail unter  
vkl@landvolk.de 
  

Online-Adventskalender  
vom Kirchenchor Baindt 
Für diese Adventszeit hat sich der Kirchen-
chor Baindt etwas ganz Besonderes aus-
gedacht: einen Online-Adventskalender 

auf der Homepage vom Kirchenchor Baindt. Unter www.
kirchenchor-baindt.de/advent.htm kann jeder, der das 
möchte, am 1. Dezember das erste Türchen öffnen. An 
jedem folgenden Tag wird es möglich sein, hinter ein wei-
teres Türchen zu schauen. Dahinter wird sich jeweils eine 
schöne Überraschung verbergen, mal ein vom Kirchen-
chor, Jugendchor oder Kinderchor gesungenes Advents-
lied, mal eine Adventsgeschichte. Ein kleines Highlight an 
den Adventstagen, das gerne weitergegeben werden darf.
 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Einladung zur Taizéandacht in Baindt 
Wir laden Sie alle recht herzlich ein zu un-
serer ökumenischen Taizéandacht am 
26. November 2023 um 19.00 Uhr in den 
Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt. 

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns zusammen die Andacht 
feiern.

 
 

 
 

  
 

 
     

 
 

     
 

 

 
 

 

 

  
 

  

 
  

 
  

  
  

 
 

 
 

Neue Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter gesucht!
Informationsveranstaltung zur 
Ausbildung und Mitarbeit im 
qualifizierten Ehrenamt der Te-
lefon Seelsorge 
Dienstag, den 09. Januar 2024 
von 16 - 18 Uhr in Präsenz 
im Haus der Katholischen Kirche, 

Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg 
Mittwoch, den 10. Januar 2024 um 19 - 21 Uhr in Präsenz 
im Haus der Katholischen Kirche, Wilhelmstraße 2, 88212 
Ravensburg 
Die TelefonSeelsorge Oberschwaben-Allgäu-Bodensee 
in Ravensburg bietet für Frauen und Männer im Jahr 
2024 eine neue Ausbildungsgruppe an. Der knapp zwei-
jährige, nebenberufliche Ausbildungsgang befähigt zum 
ehrenamtlichen, seelsorglichen Dienst am Telefon und 
weiterführend auch zur Mail- und ChatSeelsorge. Die Teil-
nehmerInnen bekommen Gelegenheit, ihre Zuhör- und 
Beratungskompetenz zu entwickeln bzw. zu verbessern, 
um sich im Umgang mit anderen Menschen feinfühliger 
und flexibler zu verhalten. Die Ausbildung umfasst Theo-
rie-, Selbsterfahrungs- und Übungseinheiten. Einfühlungs-
vermögen, innere Beweglichkeit und Persönlichkeitsent-
wicklung stehen im Mittelpunkt der Weiterbildung, was 
für die Beratungstätigkeit am Telefon, in der Mail- und 
Chatarbeit genauso wichtig ist, wie für alle Lebens- und 
Beziehungsbereiche. 
Das Ehrenamt bei der TelefonSeelsorge ist unentgelt-
lich. Und doch „lohnt“ es sich für alle, die ihr Leben be-
reichern wollen durch einen Dienst, der auf Beziehungen 
und Gespräche setzt. Wieviel Zeit und welche sonstigen 
Anforderungen die Ausbildung und Mitarbeit bei der Te-
lefonseelsorge erfordert, ist jeweils bei einem der beiden 
Informationsveranstaltungen zu erfahren. 
Anmeldung erbeten und nähere Informationen  in der 
Geschäftsstelle 0751-3597770, per E-Mail info@telefonseel-
sorge-ravensburg.de oder mit einem Kurzfilm und ausführ-
lichen Informationen unter http://www.telefonseelsorge- 
ravensburg.de 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und auf Ihr Kommen! 
Dr. Gabriela Piber und Regina Raaf /Hauptamtliche und 
Ausbilderinnen der TelefonSeelsorge
 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch:  
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter bren-
nen. Lk 12,35 
  
Freitag, 24. November 
19.00 Uhr Baienfurt Benefizkonzert in der Ev. Kirche 
Sonntag, 26. November Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr Baienfurt  Kinderkirche mit Probe fürs Krip-

penspiel im Ev. Gemeindehaus 
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10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst in der Ev. Kirche (Pfr. 
Schöberl) 

19.00 Uhr  Baindt   Taizéandacht im Dietrich-Bon-
hoeffer-Saal 

Montag, 27. November 
20.00 Uhr Baienfurt  Kirchenchorprobe im Ev. Gemein-

dehaus 
Mittwoch, 29. November  
15.45 Uhr Baienfurt  Konfi-Unterricht im Ev. Gemein-

dehaus 
19.00 Uhr Baienfurt  Kirchengemeinderatssitzung im 

Ev. Gemeindehaus 
Donnerstag, 30. November 
19.00 Uhr   Baienfurt     Bibel im Gespräch im Ev. Gemein-

dehaus (Pfr. Schöberl) 
Freitag, 01. Dezember 
19.00 Uhr   Baindt  Lesung mit Regina Herzer im Die-

trich-Bonhoeffer-Saal 
Sonntag, 03. Dezember 1. Advent 
10.30 Uhr Baienfurt  Abendmahlsgottesdienst mit Po-

saunenchor in der Ev. Kirche (Pfr. 
Schöberl) 

10.00 Uhr        Baienfurt  Kinderkirche mit Probe fürs Krip-
penspiel im Ev. Gemeindehaus 

10.30 Uhr        Baienfurt Gottesdienst im Pflegeheim 
  

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
   

 
 

 

 
 

 
 

   
 

 
 
 

 
       

Gedanken zum  
Ewigkeitssonntag 
In diesen Tagen denken wir 
an Menschen, von denen 
wir im letzten Kirchenjahr 
Abschied nehmen mussten. 
Wir lesen am Sonntag im 

Gottesdienst ihre Namen vor und zünden für Sie ein Licht 
an. Es ist ein Zeichen dafür, dass wir darauf vertrauen, 
dass sie in Gottes Gegenwart gut aufgehoben sind und 
für immer in seinem Licht leben. 
  
Gedanken zum Wochenspruch 
Jesus sagt über sich: „Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, muss nicht im Finstern umhergehen, sondern 
wird das Licht des Lebens haben.“ 
Menschen, die sich darauf einlassen, werden selbst zu 
Lichtern, die diese Welt heller machen. Gott will uns zu 
einem Segen für unsere Mitmenschen und zu einem Lob 
für seinen Namen machen. 
Am Ewigkeitssonntag stellen wir uns diese Perspektive 
vor Augen, die Gott für unser Leben hat: Ein Leben in Be-
ziehung zu ihm; jetzt und für immer. 
Herzliche Einladung dazu! 
Ihr Pfarrer Martin Schöberl   

---

 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
   

 
 

 

 
 

 
 

   
 

 
 
 

 
       

Einladung zum  

 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
   

 
 

 

 
 

 
 

   
 

 
 
 

 
       

Krippenspiel 
Hast du Lust mal oder 
wieder beim Kinderkrip-
penspiel mitzumachen? 
Wir proben jeden kommenden Sonntag im 
Kindergottesdienst  von 10.00 Uhr  bis  11.30 Uhr 

im Ev. Gemeindehaus Baienfurt, Öschweg 32. 
Komm doch einfach vorbei. Wir singen, beten, üben unser 
Krippenspiel und haben Spaß zusammen. 
Wir freuen uns auf euch. 
Euer Kinderkirchteam 

Bibel im Gespräch - Johannes-Evangelium 
Auf in die dritte Runde. „Wer zu mir kommt, den werde 
ich nicht abweisen“ (Johannes 6,37)  

 
  

 
  

 

 

 

 

 
 

  

  

       

  

 

 

  

 

  

       

 

 

Wir laden wieder ein zum gemeinsamen 
Lesen, Diskutieren und Entdecken. 
Es sind in diesem Jahr noch drei Termi-
ne zu denen wir alle herzlich einladen, 
jeweils donnerstagsabends um 19.00 
Uhr im Ev. Gemeindehaus in Baienfurt 
am  
23. + 30. November + 07. Dezember. 
Die Abende können auch einzeln gewinnbringend besucht 
werden. Ich freue mich wieder auf die Begegnungen und 
Gespräche in der nächsten Runde! 
M. Schöberl, Pfarrer 

---

Benefiz-Konzert 
24. November 

19.00 Uhr  
Ev. Kirche Baienfurt 

Kammermusik, Posaunenchor 
Stefan Braunwarth - Panflöte 
Thomas Kalkreuth - Gitarre 

Amelia Kutz - Gesang 
Ev. Kirchenchor  

---
  

„WAS DIE BIBEL UNS VERSCHWIEG“ 
TEXTE, GESCHICHTEN und LYRIK 
rund um biblische Gestalten 
Freitag 1. Dezember 
19.00 - ca. 21.00 UHR 
Dietrich Bonhoeffersaal in Baindt 
(Dorfplatz2/1) 

Wer hat sich nicht schon einmal gefragt, 
was Maria wohl dachte, 
als plötzlich ein Engel vor ihr stand, 
oder wie Petrus sich fühlte, als er erkannte,  
dass Jesus seinen Verrat gesehen hatte... 
In den Texten und Geschichten dieses Abends kommen 
die Personen zu Wort, die dabei waren. 
Seien sie herzlich eingeladen zu hören, was sie zu sagen 
haben. 
Es hörte, schrieb und liest: 
Regina Herzer; Gemeindeleiterin und Religionspädagogin 
Musikalische Umrahmung auf der Zither: Stefan Breitweg 
Der Eintritt ist frei 
(Ein Spendenkörbchen wird aufgestellt) 
  

--- 
  

 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

Offener Bibeltreff 
Am Sonntag, 26. November fin-
det um 14:30 Uhr ein Offener 
Bibeltreff im Martin-Luther-Ge-

meindehaus Weingarten statt. Unter dem Motto „Gott 
sorgt für Recht“ - die Botschaft des Propheten Micha, 
legen Matthias Pfizenmaier, Prädikant und Matthias Gei-
ser, Hauskreisleiter das 3. Kapitel des kleinen Propheten 
Micha aus. Gäste sind herzlich willkommen, Veranstalter 
ist die evang.-landeskirchliche Gemeinschaft 
Die Apis. 
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Einladung zum Senioren-Advent 
Am 07. Dezember 2023 um 14.30 Uhr 
laden wir herzlich ins Ev. Gemeindehaus 
Baienfurt ein. 
Wir und freuen uns auf Sie. 
 

Änderung - Achtung - Änderung  
Frauenkreis am MITTWOCH, den 6. Dezember 2023 - 
19:00 Uhr 
Adventliche Feier 
Liebe Frauen, 
nachdem sich sich die Verlegung unseres Treffens auf 
18:00 Uhr nicht bewährt  hat, wollen wir nun wieder um 
19:00 Uhr beginnen. Ganz herzlich laden wir deshalb zu 
unserem nächsten Frauenkreistermin im Advent ins Evan-
gelische Gemeindehaus ein. In diesem Jahr soll unser 
Thema sein: „Alles hat seine Zeit“, das wir im Prediger 
3, 1-15  finden. Ich freue mich schon auf das Wiedersehen. 
Eure Petra Neumann-Sprink 
  

Herzlich willkommen zur Adventsfeier

Der Kreative Montag bietet an 
November 
27.11.  S. Tratzyk: „Geheimnisvolle Eulen erinnern an den 

Sommer“ 
Dezember 
04.12. V. Roth: „Weihnachtskarten“ 
11.12. R. Volz: „Zentangle - weihnachtlich“ 
18.12. ADVENTSFEIER 
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem 
Termin 
Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink  
Tel.: 07502-4103 Tel.: 0751-52501  
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de
Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1 

Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 5,50 €; Material 
nach Verbrauch 
 

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und fin-
den sonntags um 10 Uhr  statt. Weitere Veranstaltungen 
werden auf der Homepage der Brüdergemeinde ange-
kündigt.
 
Einladung zum Adventsmarkt 
Adventsmarkt 
25.11.2023, 14:00 - 21:00 Uhr 
26.11.2023, 14:00 - 19:00 Uhr 
Weihnachtliche Dekorationen 
Handarbeiten 
Weihnachtsgebäck & Delikatessen 
Musikbegleitung 
Kreatives Basteln mit Kindern  
und vieles mehr ... 
Der Erlös kommt einem wohltätigen Zweck zugute 
Gelände der CBG Baienfurt 
Christliche Brüdergemeinde Baienfurt (Baptisten) e. V.  
Baindter Str. 11 88255 Baienfurt

 

Vereinsnachrichten

SVB mit knapper Niederlage im Aufsteiger-
duell 
SV Mietingen - SV Baindt  2:1 (1:1) 
Am vorletzten Hinrunden-Spieltag der Lan-
desliga-Saison gastierte der SVB im Rodi 

Sportpark beim Mitaufsteiger aus Mietingen. Die Gastge-
ber spielen bisher eine bemerkenswerte Runde, mussten 
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einzig gegen den Tabellenführer aus Balingen eine Nie-
derlage einstecken und rangierten vor der Partie dem-
entsprechend verdient mit 26 Punkten auf dem zweiten 
Tabellenplatz.  
Und die Qualität der Gastgeber sollte die Baindter Mann-
schaft bereits nach wenigen Sekunden zu spüren bekom-
men. Nach einem schnellen Angriff über Außen scheiterte 
der SVM zunächst noch am rechten Kreuzeck, in der Folge 
bekam der SVB den Ball auf linken Abwehrseite aber nicht 
entscheidend geklärt. So drang Meneghini mit Zug bis zur 
Grundlinie vor und bediente D.Glaser am zweiten Pfosten, 
welcher unbedrängt zum Mietinger Führungstreffer ein-
schieben konnte (2.). Auch im Anschluss zeigte sich der 
Mitaufsteiger deutlich überlegen und brachte mit langen 
Bällen auf die schnellen Stürmer Meneghini und Ertle die 
Baindter Verteidigung immer wieder in Bedrängnis. Da ein 
weiterer Mietinger Treffer aber ausblieb, arbeitete sich die 
Mannschaft von Trainer Rädel Minute um Minute besser 
ins Spiel und glich mit der ersten nennenswerten Chance 
eiskalt aus. Nach einem langen Schlag von Innenvertei-
diger Brugger auf die linke Angriffsseite luchste Fischer 
einem SVM-Verteidiger den Ball ab, wobei das Spielgerät 
im anschließenden Zweikampf, Boenke-Ersatz Kern vor 
die Füße prallte. Dieser fasste sich aus knapp 20 Metern 
ein Herz und jagte den Ball unhaltbar zum 1:1 in den lin-
ken Torwinkel (22.). Angetrieben vom Ausgleichstreffer 
entwickelte sich eine ausgeglichene Partie, wobei wenig 
später erneut Kern gefährlich vor dem Mietinger Tor auf-
tauchte, den Ball jedoch nicht mehr entscheidend plat-
zieren konnte. Damit ging es mit einem Unentschieden 
in die Halbzeitpause.  
Auch im zweiten Durchgang präsentierte sich den rund 
320 Zuschauern ein ähnliches Bild - der SVM optisch et-
was überlegen, der SVB mit guter Abwehrarbeit und im-
mer wieder gefährlichen Kontermöglichkeiten. So auch 
nach gut einer Stunde, als Fischer seinem Spitznamen 
„Pace“ einmal mehr alle Ehre machte und über links die 
Mietinger Defensive abhängte; sein Abschluss aus zehn 
Metern rauschte aber übers Tor, da Baindts Nummer 13 
wegrutschte. In den letzten zwanzig Minuten erhöhten 
die Gastgeber dann allerdings nochmal die Schlagzahl, 
wobei der SVB zweimal Glück hatte, dass der SVM die 
gefährlichen, flachen Hereingaben über und neben das 
Tor setzte (70.) (82.). In dieser Phase machte sich auch 
die verletzungsbedingte Auswechslung von Abwehrchef 
Brugger bemerkbar, welcher kurz zuvor nach einem Zwei-
kampf mit dem Kopf gegen die Bande krachte. So fehlte 
es der Baindter Hintermannschaft eventuell in der 83.Mi-
nute etwas an Tempo, als der SVB im Mittelfeld den Ball 
verlor, der SVM schnell umschaltete und die Kugel scharf 
vors Tor brachte. Dort rutschten Thoma und Walser am 
Ball vorbei, wodurch C.Glaser den Ball ins verwaiste Tor 
einschieben konnte. In der Schlussphase lag dann eher 
noch das 3:1 als das 2:2 in der Luft, Ertle schoss die Ent-
scheidung aber über den Querbalken (90+3.).  
Betrachtet man den Spielverlauf und das Chancenver-
hältnis geht der knappe Sieg für die Gastgeber in Ord-
nung, dennoch hätte der SVB mit etwas Spielglück einen 
oder sogar drei Punkte aus dem Rodi Sportpark entführen 
können. Dieses Ziel geht es in der kommenden Woche 
gegen den TSV Riedlingen auf dem Oberzeller Kunstra-
sen neu anzugehen. 

SV Baindt: Benjamin Walser, Michael Brugger (79. Dani-
ele D´Ercole), Tobias Szeibel (70. Baba Camara), Philipp 
Thoma, Marko Szeibel, Jan Fischer, Daniel Kronenberger, 

Jonathan Dischl, Tobias Fink, Johannes Kern (47. Nico 
Geggier), Elion Kelmendi - Trainer: Jens Rädel
Schiedsrichter: Julian Kiefer - Zuschauer: 320
Tore: 1:0 Dominik Glaser (2.), 1:1 Johannes Kern (22.),  
2:1 Christian Glaser (83.) 
  
SV Baindt II - SV Vogt II  5:1 (0:1) 
Durch den anhaltenden Starkregen in den vergangenen 
Wochen durfte der SVB II den SV Vogt II zum letzten Hin-
rundenspiel auf dem Baienfurter Kunstrasen begrüßen.  
Die „Zwoite“ startete allerdings denkbar schlecht ins Spiel 
und musste nach einem Abwehrfehler bereits nach zwei 
Minuten das 0:1 hinnehmen. Eventuell wurde bei dem 
ein oder anderen Abwehrspieler am Vorabend zu viel 
Krumbach konsumiert, sodass in den Anfangsminuten 
das nötige Timing fehlte. So wirkte der SVB II auch in der 
Folge immer wieder fehlerhaft, wodurch Trainer Geggier 
schon nach zwanzig Minuten die Taktik umstellte und zur 
Halbzeit viermal auswechselte. Diese Maßnahmen zeig-
ten seine Wirkung, wodurch Bolgert mit einem schönen 
Steckpass Schnez in Szene setzte, welcher auf 1:1 stell-
te (47.) Nur zwei Minuten später bugsierte der Baindter 
Sturmtank eine Ecke von Wöhr über die Linie und machte 
in der 55.Minute nach Vorlage von Knisel den Hattrick in-
nerhalb von zehn Minuten perfekt. Der SVB II dominier-
te die Partie nun nach Belieben, ließ die schwache erste 
Halbzeit vergessen und konnte sich immer wieder auf 
Schnez verlassen. Erst nickte er eine punktgenaue Flanke 
von Kretzer über die Linie (62.) und besorgte wenig später 
mit seinem fünften Tagestreffer den 5:1-Endstand (68.).  
Damit fährt der SVB II einen verdienten „Dreier“ ein und 
beendet die Vorrunde auf einem soliden vierten Tabel-
lenplatz. Nach dem schlechten Saisonstart inklusive vier 
Niederlagen, fing sich Geggiers Team im Laufe der Runde 
aber und stellt mit 36 Toren den drittbesten Angriff. Be-
merkenswert: 17 davon gehen auf Schnez Konto, welcher 
damit die Torjägerliste anführt.  
SV Baindt II: Benjamin Walser, Patrick Späth, Niklas Hug-
ger (46. Dennis Hecht), Tobias Trautwein (80. David Krau-
ter), Jannik Küchler (46. Kai Kaspar), Marc Bolgert, Moritz 
Gresser (46. Julian Keppeler) (71. Kai Kostka), Konstantin 
Knisel (80. Jannik Küchler), Johannes Schnez (80. Niklas 
Hugger), Max Kretzer, David Krauter (46. Markus Wöhr) 
- Trainer: Timo Geggier
Tore: 0:1 Luis Heilig (2.), 1:1 Johannes Schnez (47.), 2:1 Jo-
hannes Schnez (49.), 3:1 Johannes Schnez (55.), 4:1 Johan-
nes Schnez (62.), 5:1 Johannes Schnez (68.)
  
Vorschau:  
Sonntag, 26.11 
13.00 Uhr: SV Baindt II - SG Argental II 
15.00 Uhr: SV Baindt - TSV Riedlingen (Spielort: Kunstra-
sen SV Oberzell)
 
Jugendfußball 
F-Jugend 
Zu Gast bei Freunden - unter diesem Motto fand am ver-
gangenen Samstag ein F-Jugend-Hallenturnier in Baindt 
statt. 
Diesmal gings für sechs Vereine, dem SV Mochenwangen, 
dem SV Blitzenreute, der SG Baienfurt, dem SV Bergat-
reute, dem SV Bolstern und dem SV Haisterkirch zu uns 
nach Baindt. Um 9:30 Uhr war Anpfiff.  
In den beiden Spielfeldern, der ‚Allianz Arena München‘ 
und der ‚mhp Arena Stuttgart‘, fanden insgesamt 30 Spie-
le à 10 Minuten statt. Neu war die jeweils musikalische 
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Begleitung in der 10ten Minute. Es wurden aktuelle Fuß-
ballhits gespielt, einige Kinder tanzen freudig ausserhalb 
der Spielfelder mit. Nach vielen spannenden Spielen und 
sichtlicher großer Freude am Kicken war gg. 12:20 Uhr 
das Spielende.   
Die Jumpatas durften ihr Können auf den Trampolinen 
zu flotter Musik zeigen. Nach einer Zugabe der baind-
ter Jumpata gab es ein Gruppenfoto aller Spieler*innen 
mit anschließender Siegerehrung. Ein Dank geht hier an 
den Sponsor der Medaillen, an Kessler Konstruktion & 
Planung.  
Vielen Dank an alle Helfer, die sich um die Verpflegung 
kümmerten. 
Für den SV Baindt Spielten: Tim, Finja, Benjamin, Julian, 
Max, Erik, Pauline, Sabri, Theo, Vincent. 
 

B-Juniorinnen 
Vorschau - am kommenden Mittwoch treten unsere B-Ju-
niorinnen im Verbandspokal gegen den 1. FC Heidenheim 
an. Wir freuen uns, wenn einige Zuschauer nach Baien-
furt auf den Kunstrasen kommen und uns gegen diesen 
namhaften Gegner unterstützen. 
Mittwoch, 29.11.2023, 18:30 Uhr, Kunstrasenplatz Baienfurt

Jugend 2 sammelt Erfahrungen 
SG Aulendorf III - SV Baindt II  10:0 
Mit Jonas und Franziska debütierten beim 
Auswärtsspiel in Aulendorf gleich zwei neue 
Jugendliche aus unserem Training bei einem 

Mannschaftsspiel. Daher durften Franz und Pia zum ers-
ten Mal im vorderen Paarkreuz spielen. Trotz des deutli-
chen Ausgangs kämpften alle tapfer um jeden Punkt und 
waren bei einigen Sätzen auch drauf und dran diesen zu 
gewinnen. Aber auch ohne Erfolgserlebnis hatten alle 
Spieler und Spielerinnen Spaß und bleiben weiter dran, so-
dass sich in Zukunft auch erste Erfolge einstellen werden! 
Es spielten: Franz Kreutle (0:2), Pia Kreutle (0:2), Jonas 
Hell (0:2) und Franziska Kedves (0:2)
 
Herren 1 verlieren erneut 
TSV Meckenbeuren - SV Baindt  9:5 
Leider standen am Samstag, 18.11.23 mit Philipp Schwarz 
und Wolfgang Assfalg krankheits- und verletzungsbe-
dingt zwei Leistungsträger nicht zur Verfügung, sodass 
das Auswärtsspiel beim TSV Meckenbeuren zu einer Rie-
senherausforderung wurde. Frank Markwart und Oliver 
Rückert sprangen für die zwei Ausfälle ein, vielen Dank 
dafür! 

In den Doppeln konnten wir uns im Vergleich zur schwa-
chen Leistung der vergangenen Woche deutlich steigern 
und erwischten mit zwei Siegen einen optimalen Start. To-
bias Nowak musste bei seinem ersten Auftritt im vorderen 
Paarkreuz der Landesklasse noch Lehrgeld bezahlen und 
verlor beide Partien beinahe chancenlos. Besser machte 
es Marcel Brückner, der beide Partien relativ souverän 
gewinnen konnte. Nico Scheffold behielt nur in seinem 
ersten Einzel mit 3:0 die Oberhand, in seinem zweiten Spiel 
musste er sich knapp mit 2:3 geschlagen geben. Thomas 
Nowak musste in der Mitte antreten und verlor beide Par-
tien, wobei er in seinem 2. Einzel Gewinnchancen hatte, 
diese aber nicht nutzen konnte. Im hinteren Paarkreuz 
spielte Frank Markwart gegen seine besser eingestuften 
Gegner stark mit und gewann einige Sätze, aber leider 
kein Spiel. Ärgerlich war die knappe Niederlage mit 9:11 
im fünften Satz. Oliver Rückert konnte den ersten Satz 
seines Einzels beinahe gewinnen, doch sein Gegner kam 
danach besser ins Spiel, sodass er die nächsten beiden 
Sätze deutlich verloren geben musste. 
Fazit: Trotz ersatzgeschwächter Mannschaft haben wir es 
geschafft, das Spiel bis zum Spielstand von 5:5 ausgegli-
chen zu gestalten und mit etwas Glück wäre in der zwei-
ten Einzelrunde auch ein Punktgewinn möglich gewesen. 
Bereits am kommenden Samstag, den 25.11.23, wartet mit 
dem Tabellenführer Amtzell II ein ganz schwerer Brocken 
auf uns. Wir hoffen, dass unsere kranken Spieler rechtzei-
tig wieder fit sein werden und wir Gegenwehr leisten kön-
nen. Spielbeginn ist um 18 Uhr in der Baindter Sporthalle. 
Es spielten: Marcel Brückner (2:0), Tobias Nowak (0:2), 
Nico Scheffold (1:1), Thomas Nowak (0:2), Frank Markwart 
(0:2) und Oliver Rückert (0:1)
 
Tischtennisabteilung bekommt neue Wettkampftische 
Nach über 10 Jahren hat sich die Tischtennisabteilung 
um vier neue Wettkampftische bemüht. Damit können 
die erste und zweite Mannschaft bei einem gemeinsamen 
Heimspieltag an den selben Tischen spielen und geben 
nach außen ein geschlossenes Bild ab. Außerdem waren 
die alten Tische in die Jahre gekommen, sind teilweise 
defekt und daher nur noch für Trainingsabende geeig-
net. Unser besonderer Dank gilt dem Hauptverein, sowie 
unseren Sponsoren EHG Stahl.Metall und Kiesel, die uns 
bei diesem hohen finanziellen Aufwand kräftig unter die 
Arme gegriffen haben. Wir freuen uns sehr, die Platten 
beim nächsten Heimspiel am 25.11.2023 gegen Amtzell 
einweihen zu dürfen.
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Abt. Frauenturnen
Weihnachtsfeier 
Unsere Weihnachtsfeier findet am Freitag, 
8.12.23, um 18.30 Uhr im Gasthaus „Zur Mühle“ 
statt. Dazu sind auch alle unsere Ehemaligen 

herzlich eingeladen. Anmeldung im Sport (Liste) oder 
telefonisch bei Wally, Tel. 2171, oder Anita, Tel. 2538. Wir 
freuen uns über zahlreiche Teilnehmerinnen.
 

Taekwondo Baindt e.V.
Taekwondo Landes - Dan Prüfung  
Am Samstag, 18. November richteten wir 
die Landes-Dan-Prüfung in der Blinden-
schule in Baindt aus. 
Prüfungsrefenten waren Hermann Deeg, 

Präsident der TUBW, Roland Menz aus Bad Saulgau 
und Alfred Manthei. 
12 Prüflinge, davon 11 zum 1. DAN und ein Prüfling zum 
2. DAN stellten sich der Herausforderung. Die Prüflinge 
aus unserem Verein waren Melanie Buschle, Natascha 
Schupp, und Tobias Hell 
Der Prüfungsablauf erfolgte in angenehmer Atmosphäre, 
was sicher auch den Prüfern zu verdanken war. 
Die Prüflinge,12 an der Zahl, mussten sich in den Berei-
chen Pommsae, Wettkampf, Einschrittkampf, Selbstver-
teidigung und Bruchtest beweisen. 
Alle Prüflinge haben ihr Ziel erreicht und fuhren mit er-
haltener Urkunde und mit neuer Motivation nach Hause. 
Der Vorstand des Taekwondo Baindt e.V. sowie alle Mit-
glieder gratulieren Melanie, Natascha und Tobias zum 
1. DAN. (Schwarzgurt) 
Alfred Manthei 
  

Bildungs- und Sozialwerk der 
Landfrauen e. V.
Ortsverein Baindt e. V.

Landfrauen Bildungs-  
und Sozialwerk der  
Landfrauen e.V.   
Ortsverein Baindt.

Herzliche Einladung zu unserer Einstimmung in den 
Advent am Mittwoch, 06.12.2023 um 19.30 Uhr im Bi-
schof-Sproll-Saal in Baindt. 
Bei Gebäck, Punsch u. Glühwein wollen wir ein paar be-
sinnliche Stunden mit Gesangsduo gemeinsam verbrin-
gen.  
Wir freuen uns auf euer Kommen. 
  
Info für alle angemeldeten Teilnehmer unserer Fahrt zum 
Weihnachtsmarkt nach Freiburg.  Am Freitag, 15.12.2023 
starten wir um 9.00 Uhr am Parkplatz Tennishalle in 
Baindt mit dem Busunternehmen Kretzer. Wir freuen uns, 
dass sich so viele gleich angemeldet haben.

Landjugend Baindt e.V.
Nikolausbesuch am 5. Dezember  
Von drauß‘ vom Walde komm ich her, 
ich muss euch sagen, es weihnachtet sehr! 
Und überall auf den Tannenspitzen 
sah ich goldene Lichtlein sitzen. 

  
Auch dieses Jahr ist es wieder soweit, der Nikolaus der 
Landjugend Baindt möchte gern am 5. Dezember die 
Baindter Kinder besuchen.  
Wenn Sie Interesse an einem Hausbesuch haben, melden 
Sie sich bitte bis spätestens 01.12.23 bei Sira Wöhr unter 
sira.woehr@web.de. Spätere Anfragen können nicht be-
rücksichtigt werden. Bitte auch vorab den gewünschten 
Text mitschicken. 
Ihre Landjugend Baindt
 

Reitergruppe Baindt
Nikolausmarkt 
Unsere Reiterjugend ist in diesem Jahr 
auf dem Nikolausmarkt am 2. Dezember 
wieder mit einem Stand vertreten. 
  

Bis zum 26.11.2023 nehmen wir Vorbestellungen für Ad-
ventskränze entgegen. 
Teilt uns Eure gewünschten Details wie Kranzgröße und 
Kerzenfarbe mit und ihr erhaltet den passenden Kranz. 
  
Die Jugendabteilung freut sich über zahlreiche Bestellun-
gen und Euren Besuch auf dem Nikolausmarkt. 

 
Volleyball LJ Baindt
Pokalspiel VLJ Baindt 2 gegen VLJ 
Baindt 1 
Schneller als gedacht fand das Pokalspiel 
zwischen den beiden Mannschaften der 
Volleyball Landjugend Baindt statt. Die Po-

kalrunde wird parallel zur regulären Spielrunde durchge-
führt. Während im normalen Spielbetrieb Mixed 2/4 zwei 
Frauen und vier Männer auf dem Volleyballfeld stehen, 
finden sich beim Pokal sowohl drei Frauen als auch drei 
Männer auf dem Spielfeld ein. Es wird auf drei Gewinn-
sätze gespielt. 
Baindt 1 konnte im ersten Satz mit einer grandiosen Auf-
schlagserie ordentlich vorlegen (25:9). Doch mit 21:25 
legte die zweite Mannschaft mit Unterstützung der zahl-
reichen Fans nach. Auch über die Ortsgrenzen hinaus 
sind die (aktuellen und ehemaligen) Baindter Volleyballer 
bekannt für ihre Monsterblöcke, die beide Mannschaf-
ten nutzten, um sich gegenseitig immer wieder unter 
Druck zu setzen. Auch clevere Spielerwechsel auf Seiten 
der Gastgeber Baindt 2 brachten diese leider nicht zum 
Sieg. Mit der Kraft der Ananas platzierten die Angreifer 
von Baindt 1 ein paar saftige Bälle. Es ging flüssig weiter 
und eine erneute Aufschlagserie besiegelte die letzten 
beiden Sätze (25:15; 25:14). In der nächsten Pokalrunde 
trifft Baindt 1 daher auf die TV 02 Langenargen Red Hot 
Volley Peppers. 
Auch Baindt 2 wird bereits am Sonntag, 26.11.2023 mit 
ebendieser Mannschaft konfrontiert – allerdings in der 
normalen Spielrunde Mixed 2/4 B2 Süd. Weiterer Gegner 
wird die TSG Wilhelmsdorf Löwenzahn.
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Baindt 1 & 2 gemeinsam nach dem Pokalspiel

Alpinteam Baindt
Anmeldung für die Veranstaltungen des 
Alpinteam SV Baindt auf dem Nikolaus-
markt am 02.12. 
Das Alpinteam Baindt steckt wieder voll 
in der Saisonvorbereitung, damit unsere 

Kurse und alle anderen Veranstaltungen wieder gelingen! 
Zunächst findet am 02. Dezember der Baindter Niko-
lausmarkt statt. Wie die vorherigen Jahre nehmen wir 
hier Anmeldungen für unsere Ski- und Snowboardkur-
se entgegen. Diese sind für 13./14.01. und den 20./21.01. 
am Schetteregg geplant. Ersatzwochenende wäre der 
27./28.01. Die Anmeldung beginnt um 11 Uhr. Hierzu bitte 
für jeden Teilnehmer ein Anmeldeformular von unserer 
Homepage (www.svbaindt.de) runterladen und voraus-
gefüllt mitbringen. 
Ausserdem können Sie sich am Nikolausmarkt für unse-
re Ausfahrt am 28.12. an den Sonnenkopf, für die Ferien-
kurse in der Fasnetszeit und für unser Jugendlager am 
15./16.03. anmelden. 
Wir bedanken uns bereits im Voraus für ihr Vertrauen und 
freuen uns auf eine schöne Saison! 
Ihr Alpinteam Baindt
 

Der Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen Baindt lädt 
ein 
Wollen Sie Mitreden und gestalten in Baindt? Das Bünd-
nis 90/Die Grünen freut sich über Unterstützung für die 
Grüne Arbeit vor Ort. 
Am Freitag den 1.12. um 19:30 Uhr sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen in die Gastwirtschaft „Zur Mühle“. Als 
Auftakt zur Kommunalwahl 2024 gibt es einen Gedanken- 
und Informationsaustausch zu den aktuellen Projekten 
vor Ort aus den Bereichen Bauen, Klimawandel, Energie-
sicherung und Soziales. Auch die Frage: „Im Gemeinderat 
- Und jetzt?“ wird erörtert. Zudem gibt es einen Überblick 
über den Ablauf der Kommunalwahl. Insbesondere neue 
Kandidat*innen für die Grüne Gemeinderatsliste sind herz-
lich willkommen. 
Informationen bei:  
Michael Spiegel: mspiegel1957@gmail.com 
Doris Graf: d.graf@ng-web.net 
Antje Claßen: aclass@gmx.net

Schwäbischer Albverein  
OG Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten 
Wer hat Lust mit uns zu walken? 

Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um  
08.30 Uhr am Freibad in Weingarten und walken ca.  
1,5 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!
 
Adventsfeier 02.12.2023 
Wir möchten unsere Mitglieder, vor allem auch unse-
re älteren Mitglieder, am Samstag den 02.12.2023 um  
14.30 Uhr ins Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4 zu un-
serer Adventsfeier ganz herzlich einladen. 
Nach einer kleinen Feierstunde und dem jährlichen Rück-
blick gibt es Kaffee und Kuchen. 
Anmeldung bitte bis spätestens Mittwoch 29.11.2023. 
Organisation Wally Knoll. 
E-Mail: walburga.knoll@t-online.de oder 0151-12952100 
(Anrufbeantworter)

Was sonst noch
 interessiert

Liederkranz Baienfurt 
Einladung zum Adventskonzert des Liederkranzes Bai-
enfurt am 03.12.2023, 17:00 Uhr Evangelische Stadtkir-
che in Weingarten 
Der gemischte Chor „Chorifeen & Friends“ sowie der Män-
nerchor des Liederkranzes Baienfurt laden zu einem stim-
mungsvollen Adventskonzert am  Sonntag, 03.12.2023, 
17:00 Uhr in die Evangelische Stadtkirche in Weingarten 
ein. Freuen Sie sich auf traditionelle adventliche Lieder bis 
hin zu modernen Arrangements, zum Beispiel von Cold-
play. Umrahmt von Orgelstücken und Glockengeläut er-
wartet Sie ein besinnlicher Beginn der Adventszeit. 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind bestimmt zur Renovie-
rung der Evangelischen Stadtkirche Weingarten.
 

DLRG Ortsgruppe Baienfurt 
Spende des Basar-Team Baindt 
Wir bedanken uns für die Spende, die uns das Basar-Team 
Baindt, für unsere Jugendarbeit hat zukommen lassen.
Wir werden damit unsere Kinder und Jugendlichen bei 
einem der nächsten Ausflüge und Maßnahmen unter-
stützen. Vielen Dank. 
DLRG Ortsgruppe Baienfurt 
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DLRG Baienfurt und Bad Waldsee 
Erfolgreich beim 24-Stundenschwimmen in Ravens-
burg 
Am Samstag, 11.11. ab 14:00 Uhr bis Sonntag 14:00 Uhr 
fand im Rahmen der 100-Jahre Feierlichkeiten der DLRG 
Ortsgruppe Ravensburg ein 24-Stundenschwimmen statt. 
Dabei ist es das Ziel, als Schwimmer in 24 Stunden so 
viele Kilometer wie möglich zu schwimmen. Dabei teilt 
man sich selbst Schwimmzeit, Essenszeit und Schlafzeit 
ein. Mitschwimmen konnte man als Einzelschwimmer, 
Mannschaft oder in einer K.O.-Gruppe. 20 begeister-
te Schwimmer im Alter von 7 bis 52 Jahren traten für 
die DLRG Baienfurt an und schwammen zusammen in  
24 Stunden eine unglaubliche Strecke von 217 km. 
  
K.O.-Gruppe  
Unsere vier motiviertesten Schwimmer starteten als Grup-
pe in der Kategorie K.O.-Gruppe. In den 24-Stunden muss-
ten sie sicherstellen, dass immer einer aus der Gruppe 
schwimmt. Denn Ziel war nicht nur, das K.O.-Kriterium 
„immer mindestens einer ist im Wasser“ einzuhalten, son-
dern auch die K.O.-Gruppe mit den meisten Kilometer zu 
werden. Mit zurückgelegten 96,55 km Kilometer lieferten 
sie sich über eine lange Zeit ein Kopf-an-Kopf-Rennen 
mit der DLRG Ravensburg. Entschieden wurde die span-
nende Staffel dann aber erst in den letzten beiden Stun-
den. Manuel Keller (30,4 km), Lukas Wurm (25,8 km), Lea 
Staudinger (20,5 km) und Melissa Wurm (19,8 km) beleg-
ten souverän den 2. Platz in dieser Wettkampfkategorie. 
Nur 900 Meter trennten sie vom 1. Platz in der härtesten 
Kategorie dieses Wettbewerbs. 
 

2. Platz: Lukas Wurm, Lea Staudinger, Melissa Wurm, 
Manuel Keller

Mannschaft 
Die anderen 16 gemeldeten Teilnehmer im Alter von 7 bis 
52 Jahren starteten für die Mannschaftswertung. Jeder 
konnte selbst entscheiden, auf welcher der fünf Bahnen 
(Brust langsam, Brust schnell, Kraul langsam oder Kraul 
schnell) er, wie lange mitschwimmen möchte. War nach-
mittags und abends zum Teil sehr viel los, wurde es ab  
23 Uhr ruhiger im Becken und so konnten Nachtschwär-
mer gemütlich ihre Kilometer zurückgelegen. Sonntag-
morgen waren die Bahnen mit bis zu 15 Schwimmer pro 
Bahn ordentlich gefüllt und das Zurücklegen langer Stre-
cken wurde mühsamer. Mit 103 geschwommenen Kilome-
tern belegte die Mannschaft Platz 5 in der Wertung aller 
angetretenen Mannschaften. Eine tolle Leistung. 
  
Teilnehmer und Einzelwertung 
Auch wenn man für die K.O.-Gruppe oder die Mannschaft 
an den Start gegangen ist, wurde jeder Schwimmer für 
seine geschwommenen Kilometer zusätzlich gesondert 

gewertet und mit einer Medaille belohnt. Ab 5 km erhielt 
jeder eine Bronzemedaille, ab 8 km eine Silbermedaille 
und ab 12 geschwommenen Kilometern eine Goldme-
daille. Unsere Teilnehmer: Manuel Keller (30,4 km), Lu-
kas Wurm (25,85 km), Lea Staudinger (20,5 km), Melissa 
Wurm (19,8 km), Tobias Günkinger (14 km), Manuel Roth-
mund (12,6 km), Norbert Hölle (12,3 km), Monika Förtsch 
(12 km), Katrin Holweg (10,3 km), Agnes Müller (10 km), 
Elmar Scherer (9,5 km), Vanessa Stettinger (8 km), Rai-
ner Müller (8 km), Antonia Haser (6,25 km), Max Müller 
(5,4 km),  Anna Müller (5 km), Florian Scherer (2,1 km), 
Paul Keller (1,75 km), Moritz Holweg (0,75 km), Gabriel 
Scherer (0,9 km). 
 

DLRG Ortsgruppe Baienfurt - alle Teilnehmer

Für einige von uns war dies die erste Teilnahme an so 
einem Wettbewerb. Es hat allen einen sehr großen Spaß 
bereitet. Wir gratulieren unseren erfolgreichen Schwim-
mern und freuen uns auf weitere spannenden Schwimm-
wettkämpfe. 
Agnes Müller 
Leitung Ausbildung
 
Gemeinde Vogt 
Die Gemeinde Vogt sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n 

Schulsozialarbeiter/in (m/w/d) 
(75 %, unbefristet, S12 TVöD SuE)   

Das abwechslungsreiche Aufgabengebiet umfasst im We-
sentlichen die sozialpädagogische Betreuung der Schü-
ler/innen an der Grundschule Vogt und an der Gemein-
schaftsschule Waldburg-Vogt - Standort Vogt.   
Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden 
Sie auf unserer Homepage: www.gemeinde-vogt.de 
Sie haben Interesse?  
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 17.12.2023 
an die Gemeinde Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt. Ger-
ne auch per E-Mail an: dreher@gemeinde-vogt.de.  
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Dreher, 
Hauptamt, Tel. 07529/209-31 gerne zur Verfügung. 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
Selbsthilfe wichtig für Menschen mit Behinderung  
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit 
Behinderung am 3. Dezember weist die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
auf ihre Unterstützung der Selbsthilfeeinrichtungen hin.  
Finanziell, aber auch ideell, wird von ihr die Arbeit der 
Selbsthilfegruppen, -organisationen und -kontakt-
stellen gefördert. Weitere Informationen gibt es unter  
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www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung. Denn besonders 
Menschen, deren Leben nachhaltig durch eine seelische,
geistige oder körperliche Behinderung geprägt ist, brau-
chen Hilfen, die weit über einen Arztbesuch hinausgehen. 
Hier setzt die Arbeit der Selbsthilfeeinrichtungen ein. Sie 
bieten Betroffenen und ihren Angehörigen viele Vorteile 
und entlasten mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit die Ver-
sichertengemeinschaft der gesetzlichen Krankenkassen. 
Vor allem der Austausch unter Betroffenen ist wichtig und 
ein wesentlicher Bestandteil der Selbsthilfe. Daneben ha-
ben sich die Gruppen aber auch Lobby-Arbeit zum Ziel 
gesetzt. So gibt es Landesverbände, die die Interessen der 
Betroffenen zum Beispiel gegenüber der Politik vertreten 
oder in Gesprächen mit Vertretern der Ärzteschaft Wege 
suchen, damit eine enge Zusammenarbeit zum Wohle der 
Menschen mit Behinderung möglich wird. 
Damit Selbsthilfe funktioniert, übernehmen Kontaktstel-
len die Koordinierung, sie sind erste Anlaufstelle in Fra-
gen um die Selbsthilfe. Die Mitarbeiter dort beraten inte-
ressierte Menschen über die Möglichkeiten und Grenzen 
der Selbsthilfe. Außerdem unterstützen sie beider Suche 
nach Gleichbetroffenen, vermitteln Kontakte und geben 
Hinweise auf professionelle Versorgungs- und Beratungs-
angebote.
 
Kirche im Kerzenschein 
Blitzenreute. Eine adventliche Stunde der ganz besonde-
ren Art findet am Donnerstag, den 7. Dezember in Blitzen-
reute statt. In die mit Hunderten von Kerzen beleuchteten 
Kirche St. Laurentius werden Musik, Stille, meditative Texte 
und Gedanken als Impuls zum Nachdenken und Innehal-
ten im Advent  angeboten. 
Die musikalische Umrahmung übernimmt der Chor CAN-
TIAMO unter der Leitung von Lisbeth Ross. Beginn ist um 
19.00 Uhr. Im Anschluss findet ein gemütliches Beisam-
mensein im Dorfgemeinschaftshaus statt. Die Katholische 
Arbeitnehmerbewegung KAB Blitzenreute lädt zusammen 
mit dem deutsch polnischen Partnerschaftsverein sowie 
dem Familienkreis alle Interessierten  sehr herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei. 
 
Gospelchor Waldburg 
Herzliche Einladung 
Der Gospelchor Waldburg gibt dieses Jahr im Dezember 
nach dreijähriger Pause wieder seine beliebten Advents-
konzerte. Unter der bewährten Leitung von Kathrin Moll 
tritt der Chor insgesamt viermal auf: 
Samstag, 2.12. um 18.30 Uhr 
in Kißlegg, Kath. Kirche St. Gallus und Ulrich. 
Sonntag, 3.12. um 17.00 Uhr 
in Amtzell, Kath. Kirche St Johannes und Mauritius. 
Samstag, 9.12. um 18.30 Uhr 
in Wolfegg, Kath. Kirche St. Katharina 
Sonntag, 10.12. um 17.00 Uhr 
in Waldburg, Kath. Kirche St. Magnus. 
Das Repertoire reicht vom sakralen Spiritual über den 
traditionellen bis hin zum modernen Gospel und zu afrika-
nischen Melodien. Die hoffnungsvollen Texte, die wohlklin-
genden Harmonien und die mitreißenden Rhythmen spre-
chen vielen Menschen aus dem Herzen. Lassen Sie sich 
von der Freude und Begeisterung des Chores anstecken. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Bauerntheater Ziegelbach 
spielt „ Geräuchertes mit Sauerkraut“ 
Das Bauerntheater Ziegelbach hat mit den Probearbei-
ten begonnen und möchte Sie einladen, ein paar lustige 
und heitere Stunden mit uns im Dorfstadel in Ziegelbach 
zu verbringen. 
Wir spielen das Stück „ Geräuchertes mit Sauerkraut“ von 
Regina Rösch, Regie führt Charly Glaser. 
Die Aufführungen sind wie folgt: 
Di. 26. Dez., 20 Uhr (Premiere) 
Fr. 29. Dez., 20 Uhr, 
Fr. 05. Jan., 20 Uhr, 
Sa. 06. Jan., 14 Uhr, keine Platzreservierung, 
Sa. 06. Jan., 20 Uhr, 
Fr. 12. Jan., 20 Uhr, 
Sa. 13. Jan., 20 Uhr. 
Kartenvorbestellung für die Saison ist täglich von 17 - 19 Uhr  
und zusätzlich Sa./So. auch von 11 - 12 Uhr unter der Te-
lefon-Nummer 07564 / 94 98 88. 
An Aufführungstagen ist für Kurzentschlossene und für 
Änderungen bei der reservierten Platzzahl das Telefon 
von 11 - 12 Uhr und von 17 - 18 Uhr besetzt. Karten sind 
auch noch an der Abendkasse erhältlich. Für die Mittags-
vorstellung gibt es keine Platzreservierung. 
Eintritt 9,- Euro für Erwachsene und 4,00 Euro für Kinder 
bis 12 Jahre. 
Über Ihr Kommen freut sich das Bauerntheater Ziegelbach. 
Weitere Infos unter www.bauerntheater-ziegelbach.de

Mit einer Patenschaft 
Mädchenrechte stärken.

Helfen Sie 
Mädchen, sich 
zu entfalten.

Werden Sie Pat:in!
plan.de
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26. November 2023, 11 - 17 Uhr
Adventskränze und Gestecke
Weihnachtliche Deko
Glühmost und Kinderpunsch
Weihnachtsgebäck
Selbstgestricktes, Taschen, Karten,
Liköre, Betonkunst & vieles mehr...

*
*
*
*
*

Herzliche Einladung zum Adventstag!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:

Do und Fr: 9 - 17 Uhr, Sa: 9 - 13 Uhr
vom 24.12.2023 bis 31.01.2024 - geschlossen

Gibt es etwas Schöneres als im eigenen 
Zuhause alt zu werden? Wir machen es möglich.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:  Katharina P� eghaar

 0751 - 76 96 26 04
 ravensburg-wangen@promedicaplus.de

aTTRAKTIVE vERGÜTUNG
fLEXIBLE aRBEITSZEIT
UNBEFRISTETER vERTRAG

REINIGUNGSKRAFT
(M/W/D) 

Alle Infos zur Stelle findest Du unter:
www.schreinerei-elbs.de/karriere
Scanne direkt unseren QR-Code oder 
ruf uns an:  0751 560 834 - 14
Ansprechpartnerin: Katja Demmler

Wo: Schreinerei Elbs in Baienfurt / Niederbiegen

Wir suchen DicH!

für unser Verwaltungsgebäude
3 - 4 Stunden pro Woche

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESUNDHEIT

Haben Sie Ihre Haben Sie Ihre 
Weihnachtsanzeige Weihnachtsanzeige 

schon gebucht?schon gebucht?

Lassen Sie sich inspirieren:Lassen Sie sich inspirieren:
www.duv-wagner.de/ www.duv-wagner.de/ 

weihnachtskatalogweihnachtskatalog



 

 

              
    

 

              
    

 
 

 

 

 
  

      

  

  
     

Ein Unternehmen der EnBW

NeckarCom Kunde? 
Einfach im 

Kundenportal 
upgraden!

Schnelles Internet 
für die Region
Tschüss digitale Grenzen: Mit dem Highspeed-Internet der NetCom BW 
genießen Sie Ihre Freizeit und bleiben auch im Homeoffice stets flexibel 
erreichbar.

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter: www.netcom-bw.de.
Gerne berät Sie unser Vertriebspartner zu den angebotenen 
Produkten.

Team-Connect UG · Staig 26/1 · 88287 Grünkraut
Telefon 0751 958896-80 · E-Mail info@team-connect-rv.de
www.team-connect-rv.de

Bezirksleiter Daniel Barth
01516-4685085 
daniel.barth@lbs-sued.de

gültig von 6.11. bis 30.11.23 

Damit sich der Umweg lohnt gibt´s beim Kauf 
von zwei Broten auf das günstigere

gültig von 6.11. bis 30.11.23 

Damit sich der Umweg lohnt gibt´s beim Kauf 
von zwei Broten auf das günstigere

*Nur gültig von Montag bis Freitag im Aktionszeitraum von 
6.11.23 - 30.11.23 in der Filiale Dorfplatz 1, 88255 Baindt. 

Nicht gültig an Samstag, Sonn- und Feiertagen. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.

gültig von 6.11. bis 30.11.23 

Damit sich der Umweg lohnt gibt´s beim Kauf 
von zwei Broten auf das günstigere

*Nur gültig von Montag bis Freitag im Aktionszeitraum von 
6.11.23 - 30.11.23 in der Filiale Dorfplatz 1, 88255 Baindt. 

Nicht gültig an Samstag, Sonn- und Feiertagen. 

BAUSTELLEN-ANGEBOTBAUSTELLEN-ANGEBOT

50% Rabatt50% Rabatt**

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKTIMMOBILIEN ANKAUF



Über 1000 m2 Ausstellungsfläche
RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Fr.       www.fischinger-markisen.de seit 100 Jahren

Schwebeschirm Sombrano 
Sonnenschirm Alu Smart  

Jubiläumsmarkise

100 Jahre

Jubiläums

Aktionen

    

  Große Modellbahnausstellung
  02. Dezember 2023, 916 Uhr
  Oberschwabenhalle Ravensburg
  Mit Oberschwabens größter 
  Modellbahn und Modellautobörse
   www.eisenbahnfreunderv.de

+

+

+

2023
12-17 UHR | HORGENZELL

26. NOVEMBER26. NOVEMBER
VERKAUFSOFFENER

SONNTAG

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

VERANSTALTUNGEN

KFZ-MARKT


